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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte
2092 agen unter

Nr . 2672 .
Abonnement :

60 Bfa . monatlich ,
Beingerlohn 10 Pfg . monatlich,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal ,
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg.
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg.

Einzel⸗Rummern 3 Pfg.
Doppel⸗Rummern 5 Pfg . E 6 , 2

( Babiſche Volkszeitung . )

Mann
der Stadt

— 22 —
e ee eeeeeeee

Maunheim und Umgebung .

heimer Jon
( 106 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .
Geleſenſte und ue

Nr . 195 .

Politiſche Ueberſicht .

» Fürſt zu Fürſtenberg
„ gebrauche in Neuenahr nach Donaue

Daädekur hat eine Beſſerung herbeige
Kreiſen haben die Nachrichten über
Geheimeraths v.

herzoglichen Civilliſte,
v. Regenauer , der in B

Schwäche zurück , die nach d

Verlauf der Krankheit erwartet werden darf .
Dr . Eugen v. Regenauer ſteht im 73 . Lebensjahre
ſeit 43 Jahren dem Gro
ſteht er an der S

ſchaͤftsbereich
des Hof⸗Kaſſen⸗

Großherzogs und der
der Erbgroßherzogin , ſowie die Oberau
der Handkaſſe des Gro
in Herrn v. Regenauer
Hauſe treu ergebenen Beamten , der in ſchwieri
wortungsreicher Stellung

veſſelben bethätigt hat . We

waltung der Großherzo
geneigt der Großherzog in
dieſen Wünſchen iſt , der weiß
v. Regenauer
ihm obliegende Fürſorge
verwaltung mit der Förder
vater Intereſſen in Einkla
der Großherzoglichen
Maße das Vertrauen
ſchätzung weiter geſell
gemein , daß es ihm no
dergewonnener Kraft d

* Zur Beruhigung derer , die
dorſtehender bedeutender Marine
wird anſcheinend officiös geſchriebe

es zu ſchätzen ,

N:

liegt kein Grund zu der Annahme v
nächſten Jahre Neuforderungen für Panzerſchdie außerhalb des Rahmens des letzten Fl
liegen würden . Vielmehr wird die
Allem beſtrebt ſein müſſen,
erſatzbauten Sorge zu tragen,
mehrung unſerer Panzerſchlacht
keine Rede ſein kann ,
ſtärkung . Die augen

⸗Flottenerweiterungsplänen “,
Hochſeepanzerſchlachiflotte“, 0
geführte Schla
plänen “ werden daher zweifellos nicht
Wenn di e Marineverwaltung in die

Buntes Feuilleto
— Von dem „ alten Lara

lichen Küchenmeiſter , theilt „ Die Küche “
ſchichtchen mit . Es war im Sommer de
Schloſſe zu Babelsberg bei Potsdam ,
Wilhelm , ſpätere Kaiſer Wilhelm I .

n .

diener Petulla , ſich im Schloſſe
gerichtet werden ſollten .
trage nicht ſogleich nach u
um dem ſchwerfälligen
flinkere Beine zu machen .
Prinz Wilhelm in die
ſehen , ob das beſtellte Souper
lichen Beleuchtung in der Küche
da dieſer gleich Petulla
Küchendiener und ſchob ihn au
kind , für wen hältſt Du mich denn ? “
bemerkte Laraß , welchen Mißgriff er begangen hatte .
ließ darauf Prinz Wilhelm die Küche und rief ſeiner
Treppenflur erwartenden Gemahlin zu :
eſſen , der Junge in der Küche
ſelben Sommer unternahm

Küche getreten , um
fertig ſei . Bei

hielt Laraß den
eine Militärmütze trug ,

enommen werden ſollte .
ie Herrſchaften fuhren vorzeitig n

11 Uhr Abends ein und waren eben

„ Seid Ihr Alle glücklich da 2⸗
des Parks , Plinius , vor ſich

ſelbſt

Maunheim , 19 . Jult .

iſt nach beendigtem Kur⸗

ſchingen zurückgekehrt . Die

führt . — Auch in weiteren
das Befinden des erkrankten

Regenauer , des Präſidenten der Groß⸗
aufrichtige Theilnahme erregt . Herr

ad Wildungen zum Kurgebrauch weilt ,hat ſich dort einer Operation unterziehen müſſen . Dieſelbe
verlief zwar befriedigend , ließ aber eine beſorgnißerregende

en jüngſten Nachrichten jedoch durchdie ärztliche Kunſt ſoweit wieder gehoben iſt , daß ein normaler

Geh . Rath
und gehört

ßherzoglichen Dienſte an . Seit 1880
pitze der Civilliſtenverwaltung , zu deren Ge⸗

insbeſondere die Leitung des Hofdomänenweſens,
und Rechnungsweſens , die Erledigung der

Unterſtützungsſachen , die Verwaltung des Privatvermögens des
Großherzogin , des Erbgroßherzogs und

fſicht über die Führung
ßherzogs gehört . Der Großherzog beſitzt

einen vielfach erprobten und dem Gr .

ger und verant⸗
ſeine hervorragenden Talente , ſeine

Umſicht und Gewiſſenhaftigkeit ſtets zur vollſten Zufriedenheit
r einigermaßen Kenntniß davon hat ,

welche Anſprüche der verſchiedenſten Art fortgeſetzt an die Ver⸗
glichen Civilliſte herantreten und wie

ſeiner wohlwollenden Geſinnung
daß Geheimerath

ſtets mit ſicherem Takte und feinem Urtheil die
für die Großherzogliche Vermögens⸗
ung zahlreicher öffentlicher und pri⸗

ng zu bringen weiß . Der Präſident
Civilliſte genießt infolgedeſſen in hohem
ſeines gnädigſten Herrn und die Werth⸗

ſchaftlicher Kreiſe ; der Wunſch iſt all⸗
ch manches Jahr vergönnt ſei , in wie⸗
er Geſundheit ſeines Amtes zu walten .

ſich wegen vermeintlich be⸗

forderungen aufregen ,
Für den mit den Ver⸗

hältniſſen unſeres ſchwimmenden Flottenmaterials Vertrauten

or , daß die Etats der

iffe bringen werden ,
ottengründungsplanes

Marineverwaltung nur vor
auf abſehbare Zeit für Panzer⸗

ſo daß dadurch von einer Ver⸗
flotte der Zahl der Schiffe nach

— wohl aber dagegen von einer Ver⸗
blicklichen Sorgen der Schwarzſeher von

von einer „ Vermehrung unſerer
der gar , um das am meiſten an⸗

gwort zu gebrauchen , von „uferloſen Flotten⸗
in Erfüllung gehen .

nächſten Etats Forderungen
— —

ſt “, dem kürzlich verſtorbenen könig⸗
noch einige köſtliche Ge⸗

Jahres 1835 , als im
welches der damalige Prinz
bewohnte , eines Abends einkleines Souper für die prinzlichen Herrſchaften befohlen wurde .Nachdem daſſelbe fertig geſtellt war , beauftragte Laraß den Küchen⸗

zu erkundigen , wann die Speiſen an⸗
Petulla kam dem ihm gewordenen Auf⸗ud geärgert hierdurch wandte ſich Laraß ,

Diener durch einen ſanften Stoß etwas
In demſelben Augenblick war aber

nachzu⸗
der ſpär⸗

Prinzen ,
für

erſt

den
ͤ der Küche hinaus . Aber , Menſchens⸗

fragte der Prinz , und nun erſt
Lachend ver⸗

ihn auf dem
„ Liebe Auguſte , wir möchten

hat keine Zeit mehr . “ — In dem⸗
Prinz Wilhelm mit Gemahlin und Ge⸗folge einen Ausflug nach der Pfaueninſel , wo auch das Souper ein⸗

Plötzlich brach aber ein Gewitter los und
ach dem Schloſſe zurück . Laraß,als Jüngſter in der Küche , erhielt den Auftrag , mit mehreren

und Speiſen
Küchenbedienſteten die mitgenommenen Geräthe

von der Pfaueninſel mittels Kahn nach Babelsberg zurück⸗zubringen . Dort trafen ſie bei ſtrömendem Regen nach
im Begriff , an der Schloßpark⸗ſeite zu landen , als vom Ufer aus Jemand an ſte die Frage richtete :

In der Meinung , den Nachtwächter
zu haben , antwortete Laraß : „ Sie

rbreitelſte Jritung in Mannhrim und Amgegend.

( Mannheimer Volksblatt . )

rnal .
weit eicfür den volitiſchen u. allg . Pell ;

J . . : Ernſt Müller .
für den lokalen und prov . Theil

fa 77 8 1 1
5ur den Inſeratentheil :Karß Apfen

Ratationsdruck und Verlag derDe . H. Leucee Buche
druckerei ,

( Erſte Mannheimer Typograph .
Anſtglt . )g

( Das „ Mannheimer
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iſt Eigenthum des farholifchen

amtiſ
e 9

ſämmtlich in Mannheim.
E 6 , 2

Schiffen beziehen, ſo

* Durch die
taillone

1. April 1
die zu letz

897 werde

man ſchon vom 1. O

ungen betheiligt ſein .

wiederholt mit ſeinem
gekommen iſt .

u. . : „ Angeſi
wollen wir aufs

* Das akademi

kenntniß der akademi

Pfingſtmontag dieſes Ja
ommers veranſtalteten ,

bei dieſem Anla

gegen konnten keine
gehörige des Corps
ſich an dem mehrfach
theiligten . Hinſichtlich d
Stud . jur . Frhr . v. Be
Reventlow wurde jedo
die Wahrung der Or

Anh

ch

Thatſachen gelangte
abgehaltenen Sitzung zu

einzuleitende
desſelben bei gröberen A
renden Frhr . v. Berswor

Delegirten , Geh.
Lewald , in Betreff der
der Weltausſtellun
führen , geht der „ Fra

haben klug reden ! Wir
die Löwen . “
Ufers der in einen
der nach dem Parke gega
ſehen . — „ Wofür haſt D
den ſich entſchuldigenden

avanciren ! “
— Auf abſchüſſiger

ſchreibt : „ Vor nunmehr
furter , Ferdinand . , der

brachte . Der Ehemann g
und München eine Brau
allein es glückte ihm nicht
fendes Leben eine geregelt
Ehe war daher eine höchſt

nicht , doch reiſte
unter der Bedingung ,
traf S. jedoch mit der
drohte , ſich zu erſchieße
leben wolle . Als die
gab ſich in die Parkan
Bruft . Ein Engländer
liegend . Frau S. hat

daß

n,

far
den

iſt , in ihre Wohnung aufgenommen .
— Die Ermordun

Stefan Sztaray erregt
hafte Theilnahme .
Schuß durch das
den Grafen abgefeuert . D

9

Sonntag , 19 . Juli 1896 .

einſtellen wird, die ſich

ſichtspunkte ; denn der Erſa

von Freiwilligen , welche nach erf
Ausbildung den Uebertritt zu de
Auch die älteren Regimentsmuſike
einzelner Hoboiſten vorausſichtlich

» Es wird in München bemerkt ,

Munchener Blätter nehmen
der Ausſprache die Moskauer Angelegenheit
Richtung wird eine Anſprache gedeutet , welche
ſing in ſeiner Eigenf
ſtützungsvereins Deggen

chts Ihrer Fahne , die zugleich eine deut
Neue bekräftigen ,

aber auch feſt zu Deutſchland halten wollen . “

ſche Disziplinarverfahren gegen das an den
Feldbergexzeſſen mitbetheiligte Tübinger Corps,Suevia “
hat zu folgendem , am dortigen ſchwarzen Brett verkündeten Er⸗

ſchen Disziplinarkommiſſion geführt :„ Es wurde feſtgeſtellt , daß in der Nacht vom Pfingſtſonntag au

daß ein Theil von den anweſenden
ß die Zimmer

Weiſe in Unordnung brachte ,
mit Waſſer beſchädigte ; daß f
langandauernden Lärm ſich betheiligten , dur
Gäſte des Hotels in ihrer Nachtruhe empfindlich geſtört

Suevia ſchwere Exzeſſe verübten , ins

rswordt⸗Wallrabe und des gud . ju

wegen der Ausſchreitungen eine ſcharfe Rüge zu ertheilen und dem⸗ſelben die zeitweiſe Auflöſung für den
daß ſich durch das noch ſchwebende ſtaatsanwaltliche oder das nochgerichtliche Verfahren eine Betheiligung von Mitgliedern

ſäumniß in ihrer Eigenſchaft als Chargirte je eine Karzerſtrafe vonacht Tagen zuzuerkennen . “
* Ueber die Verhandlungen,

ſchon mitgetheilten Telegramms
von dieſem ein längerer intereſſa
folgende Punkte entnehmen :

Sein Schreck war aber groß,
Mantel gehüllte Prinz Wilhelm vor ihnen ſtand ,

— Plinius ſtehe am Ufer⸗
ja gut ! “ erwiderte der Prinz lächelnd .
diener , dann wieder Nach

Waiſe , die ihm ein Vermögen von über

den größten Theil des ehelichen Beſitzthums . Im Juni dieſes Jahresverließ die junge Frau ihren Mann in
Die Briefe , in denen er neue Geldmittel

ſie noch einmal nach Paris un

Bahn in Spa ein ,

rau dies abſchlug , verließ er das Haus , be⸗
age und ſchoß ſich eine Revolverkugel in die

in Budapeſt die größte Senſation und leb⸗
Nach übereinſtimmenden Nachrichten wurde der

Fenſter der im

ch auf den Er

entwickelt

n auch neue Muſikcorps entſtehen .

ktober 1896 a

N

daß Prinz Ludwi
Vater , dem Prinz⸗

war .

Graf Prey

dorf jüngſt gehalten hat ; er ſagte dari

hres drei Corps a
an den ſich vielfach grobe Exzeſſe anſchloſſen

17 Mitgliedern des Corps „ Suevia
von Kommilitonen in verſchiedene

welchen
wurden .

altspunkte dafür gewonnen werden ,

er anweſenden Chargirten des

in ihrer am Samſtagdem Entſchluſſe : 1. dem Korps „ Suevia “

Fall in Ausſicht zu ſtellen ,

usſchreitungen ergeben würde , 2. den Studi⸗
dt und Graf Reventlow wegen Pflichtver⸗

welche die beiden deutſchen
Regierungsrath Richter und Aſſeſſor

Betheiligung Deutſchlands an
g von 1900 gegenwärtig in Paris
nkf. Ztg . “ in Ergänzung des von uns

ihres Pariſer Mitarbeiters ,
nter Artikel zu , welchem wir

ſind naß wie die Katzen und hungrig wie
als beim Betreten des

ngen war , um nach den Ausgebliebenen zuu mich denn gehalten ? “ fragte der Prinz
Laraß . „ Königliche Hoheit — ich glaubte

—ſtotterte der Koch hervor . — „ Du biſt
Einmal bin ich Küchen⸗

twächter ! Bei Dir kann man ja prächtig
Bahn . Der

vier Jahren
am Ende der

„ Frankf . General⸗Anzeiger⸗
heirathete ein junger Frank⸗
zwanziger Jahre ſtand , eine
M. 100,000 mit in die Ehe

ründete mit dieſem Gelde zuerſt in Berlin
erei , dann in Paris ein Elektrizitätswerk ,
8, weil ſein Lichtſinn und ſein ausſchwei⸗e arbeitſame Thätigkeit nicht zuließen . Die
unglückliche , Weiber und Spiel verſchlangen

Paris und ging nach Spa .
verlangte , beantwortete ſte

dgab ihm 5000 Frs .
er ſie nicht mehr beläſtige . Am 12. Juli

ſuchte ſeine Frau auf und
wenn ſie nicht wieder mit ihm zuſammen⸗

id den Schwerverletzten in einem Graben
Verwundeten , deſſen Lunge durchſchoſſen

des ungariſchen Abgeordneten Grafen

Parterre gelegenen Wohnung gegen

ſatz von bereits vorhanden
ſie damit keineswegs neue Ge⸗

tzbau für unſere älteren und älteſten
Panzerſchiffe iſt ja von allen Seiten längſt als nothwendig a
erkannt und hat bereits ſeit Jahr und Tag begonnen .

Zuſammenlegung der vierten Ba⸗
und Bildung von neuen Regimentern

05a
teren übertretenden Hoboiſten und Muſik⸗Comman⸗

dirten vorher mit der Waffe ausgebildet ſein müſſen , rechnet
n auf zahlreichen Zugang

olgter allgemeiner militäriſcher
neuen Muſikcorps anſtreben .

n werden durch die Abgabe
an den erwähnten Neubild⸗

Regenten , zuſammen
an , daß das Thema

In gleicher

chaft als Protektor des Krankenunter⸗

ſche iſt ,
daß wir treue Bayern ſind ,

uf dem Feldberghotel einen

namentlich die Betten durch Begießen
erner Angehörige des Corps an dem

die 1
a⸗

daß An⸗
beſondere

vorgekommenen Eintreten von Thüren be⸗
Korps , des

r. Grafen v.
feſtgeſtellt , daß ſie es unterlaſſen haben , für

dnung gegenüber ihren Korpsmitgltreten und den Ausſchreitungen vorzubeugen .
die Disziplinarkommiſſion

iedern einzu⸗
In Erwägung diefer

(Gelephon⸗Ar . 218. )
„Die Verhandlungen haben ſich hauptſächlich auf die Platzefrage erſtreckt . Prinzipiell iſt in Ausſicht genommen , daß ſichfür ſeine Ausſtellung zwei Drittel von dem vorhandenenaum nehmen und den anderen Nationen ein Drittel überlaſſenwird , Der franzöſiſche Generalkommiſſar der Weltausſtellung , HerrPicard hat ſich mehrfach dahin geäußert , daß ſein Amt nicht aus⸗ſchließlich in der Wahrung der Intereſſen Frankreichs beſtehe , ſonderndaß er ſich als Vertreter der Intereſſen aller Aus⸗ſteller betrachte , der franzöſiſchen eben ſo gut , wie der aus⸗

ländiſchen . Die deutſchen Delegirten haben bei den Verhandlun enüberall das weiteſte Entgegenkommen gefunden . Als leitendeßPrinzip bei der Organiſation der Ausſtellung kann man wohl das
Folgende anführen : Es ſollen Kollektiv⸗Gruppen geſchaffenwerden , welche eine Zuſammenſtellung der charakteriſtiſcheſten undvollkommenſten Arten der betreffenden Probukte enthalten . Die
deutſchen Delegirten haben dieſe Idee mit nach Frankreich gebracht ,und ſie haben gefunden , daß dieſelbe vollſtändig den Anſichten der
franzöſiſchen Ausſtellungsleiter entſpricht . Die maßgebenden Per⸗ſönlichkeiten ſind der Anſicht , daß eine beſchränkte Ausſtellung von
vorzüglichen Gegenſtänden viel mehr werth iſt , als eine Ausſtellungvon ungeheurer Ausdehnung , die Gutes und Schlechtes kunderbunt
durcheinander enthält . Deutſchland wird auf allen Gebieten ver⸗treten ſein , in denen es Hervnrragendes leiſtet , alſo namentlich in den
Abtheilungen für Kunſtgewerbe , Elektrizität , Chemie , Optik , Mechanik,Maſchinenbau , Arbeiterſchutz , Hygiene , Unterrichtswefen zc. Man nimmtferner in Ausſicht eine ſtarke Betheiligung der deutſchen Wollen⸗und Seiden⸗Fabrikation , man wird dafür ſorgen , daß die deutſcheKonfektion nach Gebühr vertreten iſt . Selbſtverſtändlich wird ſichDeutſchland auch ſtark an der Kunſtausſtellung betheiligen . Sicheriſt , daß die deutſche Reichsregierung vom Reichstag die Bewilligungeiner gewiſſen Summe für die Pariſer Weltausſtellung verlan enwird , und daß dieſe Summe unter Anderem dazu dienen wird , die

deutſchen Ausſteller zu ſubventioniren , ſowie die Koſten für die In⸗ſtallation der deutſchen Ausſtellung in Paris und für etwaige ſtagt⸗liche Ausſtellungen zu beſtreiten . Wohl iſt die Weltausſtellung imAllgemeinen nicht nach Ländern geordnet , ſo daß alſo die de tſcheAusſtellung nicht auf einem Naum beieinander ſein wird . berinnerhalb der einzelnen Gruppen wird es beſondere deutſche Abthei⸗lungen geben . Die Ausſchmückung dieſer verſchiedenen deutſchenAusſtellungen wird Deutſchland ſelbſt beſorgen . Deutſche
:in einer noch zu beſtimmenden Uniform werden die lleberwa zungbeſorgen . Da man möglichſt die Herſtellung der Produkte zu zei enbwünſcht , werden deutſche Arbeiter in dieſen Räumen ihre Thözigkeit

deutſche Reichskommiſſar wird dieſer Tage nalin zurückkehren und nach Abſtattung ſeines Berichts eine Rüiſe inEinzelſtaaten unternehmen , um mit deren Regie⸗rungen ins Einvernehmen zu ſetzen . Dann wird er ſich andie deutſche Induſtrie wenden , um in 5 mit ihr das

en

N⸗

—9

n

f

1

große Werk der Betheiligung Deutſchlands an der ariſer Weltaus⸗
ſtellung zu beginnen . Es wird natürlich ſchon in Deutſchland eine
gewiſſe Auswahk der für Paris beſtimmten Objekte vorgenommenwerden . Zu dieſem Zwecke ſollen in allen Induſtrie⸗Centren Aus⸗
ſchüſſe von hexvorragenden Gewerbetreibenden gebildet werden ,welche die in ihr Fach gehörigen Gegenſtände , die nach Paris geſandtwerden ſollen , prüfen und dann dem Reichs⸗Kommifſar darüber
empfehlend oder ablehnend berichten werden . Der Reichs⸗Kommiffar
möchte die deutſche Induſtrie dazu anregen , ſo weit es angeht , fürdie Pariſer Weltausſtellung beſondere Pracht⸗ und Parade⸗Stückeherzuſtellen , wie ſie dieſelben hier und da zu ſpeztellen Zwecken her⸗vorbringt . Der deutſche Reichs⸗Kommiſſar Geheimrach Richter ,welcher ja auch bereits bei der Weltausſtellung von Chieago ſich vor⸗
trefflich bewährt hat , macht den Eindruck von Jemandem , der eine
Capacität in ſeinem Fache iſt und der außerdem auch alle perſön⸗lichen Eigenſchaften für das ſchwierige Amt eines Ausſtellungs⸗Kom⸗miſſars beſitzt , welches einen ganzen Mann erfordert und einen liebens⸗
würdigen Diplomaten noch dazu . “

6

—

Aus Stadt und Land .
* Manuuheim , 19 , Juli 1890 .

Aus der Stadtrathsſtung 1
vom 15. Juli 1896 .

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt. )Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine hierhat zu ſeinem , am 26. d. Mts . ſtattfindenden Stiftungsfeſte an den

Graf Sztaray auf einer benachbarten Beſitzung gejagt.Frühe fand ihn ein Diener todt im Bette ,
nommen , daß es ſich um einen Agrarmord
hatte ſtets gegen die Anfeindungen der Bauern der Umgebung zukämpfen . Er war in einen Beſißzſtreit mit ihnen verwickelt , in demer obſtegte . Die Bauern verſuchten ſchon vor zwei Jahren ein Atten⸗tat gegen ihn , indem ſte durch das Fenſter eine Dynamitpatrone inde Wohnung warfen . Durch die dadurch entſtandene Exploſionwurden aber nur Einrichtungsgegenſtände beſchädigt . Anderſeitsrichtet ſich der Verdacht der Thäterſchaft gegen einen entlaſſenenWirthſchaftsbeamten . Graf Sztaray war erſt im Jahre 1893 nachdem Tode eines Onkels in den Beſitz der Güter Szlara nnd Nagy⸗Mihaly gelnangt .

—Die Geſchichte mit den Fakiren fängt an , heiter zu wer⸗den . Die Herren Inder haben nämlich ein neues Engagement ge⸗funden , und zwar in demſelben Budapeſt , deſſen Bewohnern ſie ſoübel mitgeſpielt hatten . Natürlich nicht 15 als Dauerſchläfer miteinem Souper aus Milch , Kuchen und Gurken in unbewachten Mo⸗menten . Sie werden ſich vielmehr von heute ab in dem dortigenHerzmannſchen Orpheum als Indiſche Sänger und Tänzer produ⸗zieren . Die Vielſeitigkeit eines Fakirtalents läßt eben nichts zuwünſchen übrig , gehts mit dem Schlafen nicht , ſo tanzen und ſingenſie . Hoffentlich kommen ſie in ihrem neuen Metier auf ihre Rech⸗nung ; für Reclame haben ſie ja in der letzten Zeit genügend geforgt .— Die Touriſtenunfüälle mehren ſich ſeit Beginn der Sommer⸗
ferien in erſchreckender Weiſe , Im Teſſin ſtürzte ein Touriſt ab undblieb ſofort todt . —Im Algäu iſt der Apothekenproviſor Kitz aus
Sonthofen bei einer Beſteigung des Rubihorns abgeſtürzt . Seine
Leiche wurde nach längerem Suchen gefunden . — In Kufſtein iſtein junger Konditorgehilfe , Sohn einer dort wohnenden Wittwe , beim
Abſtieg vom Kitzbühlerhorn auf einer ſteilen , ſtets gemiedenen Stelle
abgeſtürzt . Auch er hat ſeine Unv eſichtigkeit mit dem Leben büßenmüſſen . — Eine deutſche Dame iſt auf der Säntisſpitze ( CantonSt . Gallen ) , 60 Meter unter dem Gaſthof , jählings über Felſen indie Tiefe geſtürzt . Ihr Zuſtand iſt lebensgefährlich ,

In der
Allgemein wird ange⸗
handle . Graf Stefan

er Tod trat ſofort ein . Tags zuvor hatte 4
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Maunheim , 19 . Jult .
Stadtrath eine Einladung gerichtet , welcher durch Entſendung eines

Vertreters Folge geleiſtet wird .
— Die XXIII . Tonkünſtlerverſammlung des All⸗

gemeinen deutſchen Muſikvereins im Jahre 1897 ſoll
in Mannheim abgehalten werden , zu welchem Zwecke Seitens des
Stadtrathes ein Garantiefonds bewilligt und die Erſtellung einer
baulichen Vorrichtung auf der Bühne des Hofthegters in Ausſicht
genommen wird .

Dem hieſigen Militärverein wird zur Veranſtaltung
eines Volksfeſtes am Sonntag , 19. dſs . Mts . der Schützenfeſtplatz
überlaſſen und ebenſo dem Neuen Medieinalverein , der
8oder 14 Tage nach dem Militärverein ein Volksfeſt abhalten will .

Ferner wird die bereits ertheilte Erlaubniß zur Benützung des
Jeſtplatzes durch die hieſige Metzgerinnun g für den am 3.
Auguſt er . beginnenden Metzger⸗Innungstag bis zum 9. Auguſt
ausgedehnt .

Zugleich wird beſchloſſen , daß vom 10. Auguſt ab das
Terrain des Schützenfeſtplatzes jedenfalls zu ſperren und
ſofort mit den Abbruchs⸗ und Räumungsarbeiten daſelbſt zu beginnen

iſt , da mit der Vorbereitung zur Auffüllung und Straßenherſtellung
in dieſer Gegend nicht länger zugewartet werden kann .

Die Bürgerausſchußvorlage „ Die Umwandlung der Re⸗
alſchule in eine Oberrealſchule “ und „ Umbau des
alten Kanals in der Straße H —H 7“ werden ge⸗
nehmigt .
Es wird genehmigt , in demInduſtriehafen⸗Baubure au
in der Hildaſchnle eine Fernſprechſtelle einzurichten .

Das Hochbauamt legte ein Projekt für die Erbauung von
Arbeiterwohnungen beim neuen Schlachthof für
die ſtädtiſchen Arbeiter und Bedienſteten vor . In Ausſicht ſind ge⸗
nommen ein vierſtöckiger Mittelbau und zwei dreiſtöckige Seitenbauten ,
welche einzeln je nach dem Bedürfniß erſtellt werden können . Der
Bauaufwand würde für den erſten Bau 42,000 Mark für
die beiden letzteren je 24,000 Mark , zuſammen alfo 110,000 Mark
betragen . In jedem Stock ſind zwei Wohnungen vorgeſehen , im
Gaänzen ſonach 20 Wohnungen . Jede Wohnung ſoll in der Regel

Zimmern , Küche und getrenntem Abort beſtehen ; erforderlichen
U

ift

1 Ils kann eine zweite hinzugenommen werden . Im Kellergeſchoß
jedem Miether ein abgetrennter Keller zugewieſen , außerdem ſind

Waſchküchen vorgeſehen . —
Der Gemeinderath Neckarau hat die Genehmigung ertheilt , daß

der Weg im Neckarauer Walde im laufenden Jahr von der
Stadtgemeinde Mannheim in einen beſſeren Zu⸗

Aaft
d gebracht wird . Das Tiefbauamt erhält entſprechenden

Uftrag .
Aus den Beeten in den öffentlichen Anlagen , insbeſondere in

der Bismarckſtraße , am Kaiſerring , Friebrichsring und Schillerplatz
würden ſchon wiederholt die werthvollſten Pflauzen
Entwendet . Auf die Gutdeckung des oder der Thäter
wird eine Belohnung von 100 Mark ausgeſetzt ,

Die Veräußerung des Kirſchenerträgniſſes . ,
welches der Geringfügigkeit wegen aus der Hand vergeben wurde ,
srhielt die Genehmigung .

Zur Errichtung einer Polizeiſtation in der un⸗
teven Stadt wird die Anmiethung eines Lokals im Hauſe I 3,

Ot genehmigt .
dDie Herſtellung des Siels in der Bellenſtraße zwiſchen5
Eichelsheimer⸗ und Windeckſtraße wird der Firma Bouquet und
Shlers übertragen .

Die Herſtellung des Fundaments für das Krieger⸗
5 e wird dem Wenigſtnehmenden , BaumeiſterKallenberger ,

übertragen ,
Der Entwurf eines Vertrags über Verpachtung ſtädtiſchen

Geländes in der Gewann Sellweiden an den Verein chem .
Fabriken zur Lagerung von Fabrikabgängen ꝛc. wird genehmigt .1 8 Die Veloeipedbahn im neuen Stadtpark ſoll nunmehr
zur Verpachtung im Submiſſtonswege ausgeſchrieben werden .

Gegen das Baugeſuch des Spar⸗ und Bauvereins
(Biebhofſtraße) werden keine Einwendungen erhoben .

Zut Erſatz⸗ und Grgänzungswahl für den Stiftungsrath der
von Höbvel ' ſchen Stiftung wird die Vorſchlags⸗

iſte aufgeſtellt .
Giner Vorſtellung an Gr . Bezirksamt wegen Aufhebung does

Verbots des Milchviehmarktes wird zugeſtimmt ,
Die im Rathhaus wird dem David

„ Haas übertragen .
Verbeſchieden werden einige Geſuche :

5 1) um Ausſtand und Nachlaß von Schulgeld und Umlagen ,
2 ) um Erlaubniß zum Betrieb von Wirthſchaften ;
) um Aufnahme in den badiſchen Staatsverband .

Erlennung . Eiſenbahn⸗Expeditionsaſſiſtent Adolf Krembs
in Ponaueſchingen wurde nach Singen verſetzt .

Erneunung . Profeſſor Dr . Auguſt Stocker am Lehrer⸗
in Gttlingen wurde mit Wirkung vom 20. Auguft d. J . mit

1 proviſoriſchen Verwaltung der Kreisſchulrathsſtelle in Villingen
eauftragt .

Der Kaiſer wird nach der „ Bad . . “ in Karlsruhe am 12.
September nach der Jubiläumsfeier anläßlich des 70. Geburtstages
des Großherzogs nach Karlsruhe kommen und auf dem Forchheimer
Gperzierplatz eine Parade abnehmen .

* Für die Erweiterung des Ludwig⸗Wilhelm⸗Kranken⸗
haufes in Karlsruhe ſind bis jetzt bereits 75,000 Mark eingegangen .* Die proviſoriſch feſtgeſtellten Einnahmen der badiſchen
Bahnen im erſten Halbjahr 1896 weiſen gegen die definitiven Ein⸗
nahmen aus den Monaten Januar bis Juni 1895 ein Mehr von
Mk . 1,998,886 auf .

Zur Bequemlichkeit der Beſitzer von Kilometerheften
werden am Schalter des hieſigen Hauptbahnhofs auch Fahrkarten705

von Kehl nach Straßburg , von Bretten nach Stuttgart ( Haupt⸗
bahnhof ) und von Jagſtfeld nach Neckarſulm und Heilbronn aus⸗
gegeben. f

Der Badiſche Landesverein für iunere Miſſion hat ein
Ausſchreiben erlaſſen , in dem er geeignete Familien auffo rdert, ſich

95 zur Aufnahme von ſonſt der Verwahrloſung anheimfallenden Kindern
zu melden . Veranlaßt iſt dies ſehr dankenswerthe Bemühen durch
die Betrachtung , wie ſtark ſich im letzten 1158 die Zahl der

Aaee de Verbrocher in Deutſchland vermehrt hat , obenſo wie die

ſizahl der in Baden durch bezirksamtliche Verfügung der Zwangs⸗
erztehung überwieſenen Kinder ; dieſelbe betrug zu Ende 1894 bereits
1154 . Immerghin iſt bei letzterem Punkt zu beachten , daß die An⸗
wendung des wangserziehungsgeſetzes von 1866 ſich jetzt erſt all⸗
mählich ausbreitet und daß dies nicht unbedingt eine ſociale Ver⸗
ſchlimmerung , ſondern in der Fürſorge für die Kinder eine ſoeiale
Beſſerung bedeutet . Daß die gute Familienfürſorge der Anſtalts⸗
fürſorge vorzuziehen iſt , dürfte nicht zweifelhaft ſein .

Beim Geſangswettſtreit auläßtlich der 50jährigen Jubel⸗
feier der Konkordig in Fraukfurt a/ M. werden die einzelnen
Vereine nach Loosziehung in nachſtehender Reihenfolge ſingen : Grſte
Klaſſe ( mehr als 70 Sänger) : „ Flora “ ⸗Mannheim , „ Erho⸗

lung “ ⸗Mannheim , „ Sängerbund Hohen⸗Baden “ Baden⸗Baden ,
Sängerchor des Turn⸗Vereins “ ⸗Offenbach . Zweite Klaſſe ( 50 bis 70
Sänger ) : „ Geſang⸗Riege des Turn⸗Vereins “ ⸗Wiesbaden , „Union “ ⸗
Wiesbaden , „ Konkordia “ ⸗Zürich , „ Sängerhalle “ ⸗Mannheim .
Dritte Klaſſe ( 30 bis 50 Sänger: „ Eintracht “ ⸗Heidelberg⸗Neuenheim ,

Liederverein “ ⸗Marburg , „Liederverein “⸗Fürth in Bayern , „ Kon⸗
kordia“⸗Heidelberg, „ Hilaria “ ⸗Offenbach .

Nachahmenswerth ! Die ſtädtiſche Verwaltung in Darm⸗
ſtadbt hat neuerdings den Verſuch gemacht , einen Theil
der ärmeren Bevölkerung durch Zuweiſung eines kleinen
Gartenkomplexes gegen geringe Entſchädigung ( Jahrespacht 3 Mk. )
auf nutzbringende und gefundheitsfördernde Weiſe in den Zwiſchen⸗
ſtunden zu beſchäftigen . Von dem ſeitens der Stadt im Umfange
von 6 Morgen erworbenen Terrain , wurden Parzellen von je 625 qm
abgetheilt und auf Jahresfriſt verpachtet . Bei der Verpachtung
wuürden beſonders von der Armenpflegſchaft empfohlene Einwohner
berückſichtigt . Die Pachtbeſtimmungen enthalten u. a. die Beſtimm⸗
ung , daß die Parzellen zur Hälfte mit Küchenpflanzen und Gemüſen
bepflanzt werden müſſen . Die Nachfrage nach den Parzellen war
ſeitens der ärmeren Bevölkerungsklaſſe derart zahlreich , daß leider
eine große Anzahl Nachfragenden nicht berückſichtigt werden konnte ,

U Es ſteht deshalb demnächſt eine Ausdehung des bisherigen Ge⸗
ländes bevor .

8
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Zu den Vorkommniſſen in der Herberge der Zentrali⸗
ſatiou der Gewerbſchaften . Heute Vormittag ſprach der Wirth
der Herberge der Zentraliſation der Gewerkſchaften , Herr Nikolaus
Bub , auf unſerer Redaktion vor , um ſich wegen der von uns be⸗
ſprochenen Vorkommniſſe zu vertheidigen . Herr Bub behauptete ,
daß nicht er , ſondern Koller der angreifende Theil geweſen ſei .
Wer von den beiden Parteien nun der Wahrheit die Ehre gibt ,
können wir nicht entſcheiden , weil ſowohl Herr Bub als
Herr Koller ihre Angaben durch Zeugen belegen laſſen
wollen. Aufklärung wird ja die Gerichtsverhandlung
bringen . Bezüglich der 20ſtündigen Arbeitszeit behauptet Bub , daß
Koller tagsüber oft freie Zeit gehabt habe , dagegen mußte er zu⸗
geben , daß Koller den äußerſt kärglichen Lohn von wöchentlich 3 M.
50 Pfg . erhielt , Zugleich nehmen wir Kenntniß von der Belehrung
der „ Volksſtimme “ , daß die Herberge zur Zentraliſation der Gewerk⸗
ſchaften ſeit Jahresfriſt nicht mehr im Beſitze der Mannheimer Ge⸗
werkſchaften ſteht , vielmehr eine Privatwirthſchaft geworden iſt , in
der die Mitglieder der Gewerkſchaften nur als Gäſte verkehren ,

Aus dem Großherzogthum .
Karlsruhe , 18. Juli . Der demokratiſche „ Badiſche Landes⸗

bote “ , der ſonſt immer den Sozialdemokraten die Stange hält , lieſt
heute dem ſozialdemokratiſchen Führer Kolb ganz energiſch den Text .
Das Blatt ſchreibt ; Herr Maler Kolb bezeichnet es jetzt auch in
der ſozialdemokratiſchen Preſſe als ein Verſehen , daß er Boykott⸗
Bier getrunken habe ; dieſer Irrthum ſei ſchon deßhalb erklärlich ,
weil er nicht allzu bierverſtändig ſei . Wir haben uns nun an Ort
und Stelle davon überzeugt , daß ein Verſehen nur bei geradezu
hochgradiger Zerſtreutheit des Herrn Kolb angenommen werden kann .
Das ( Münchener ) dunkle Mathäſer Bier wird in dem betreffenden
Lokal in Krügen , die mit ſchwerem hohen Deckel verſehen ſind , aus⸗
geſchänkt , das helle Sinnerbier in kleinen offenen Drei⸗Zehntel⸗
Gläschen . Dieſe ſchon äußerliche Kennzeichnung der verſchiedenen
Bierſorten , die auch in anderen Reztaurants üblich iſt , kann Herrn
Kolb , dem das Lokal doch bekannt war , kaum entgangen ſein . Will
man wirklich annehmen , daß Herr Kolb bei dem Vorfall nur eine
ſehr große Vergeßlichkeit und ein ſehr geringes Bierverſtändniß an
den Tag gelegt hat , ſo wird er daraus die Lehre ziehen , daß ein
Streikführer durch eine derartige Zerſtreutheit in eine ſehr fatale
Lage kommen kann und er ſich künftig , wenn er bei einem Brauer⸗
ſtreik und Bierboykott als Führer gelten will , das nöthige Bierver⸗
ſtändniß anſchaffen muß . Sonſt könnte man mit Recht den Schluß
ziehen , daß Herr Kolb nicht nur über die einzelnen Bierſorten , ſon⸗
dern auch über die in ſeinen Reden geſchilderten Verhältniſſe der
Brauer recht wenig unterrichtet iſt .

Karlsruhe , 17. Juli . Auf der württembergiſchen Station
Illingen ( vor Mühlacker ) entgleiſte in einem Güterzug geſtern Abend
ein Langholzwagen , welch letzterer ſich quer über beide Geleiſe legte ,
ſo daß auf längere Zeit jeglicher Verkehr geſperrt war .

Pforzheim , 17. Juli . In den Pforzheimer Stadtverordneten⸗
vorſtand iſt zum erſten Male nun auch ein Socialiſt gewählt wor⸗
den ; Obmann des Vorſtandes iſt Fabrikant und Landtagsabgeord⸗
neter Geſell (ntl . ) , Bankdireetor Kayſer vermochte nicht durchzudringen

dieſer Poſten verblieb vielmehr Herrn
ecker .

Kehl , 17. Juli . Der militäriſchen Uebungen dienende Feſſel⸗
ballon iſt verfloſſenen Mittwoch in Straßburg abgeriſſen und landete
mit ſeinen 3 Inſaſſen in der Nähe von Stuttgart .

ffenburg , 17. Juli . Sämmtliche 17 Oberprimaner
haben heute das Maturſtätsexamen beſtanden . Als Prüfungskom⸗
miſſar fungirte Herr Geh . Hofrath Wagner von Karlsrühe . —
Heute Nachmittag hat ſich ein Soldat des Infanterie⸗Regiments
Nr . 142 in Neubreiſach in dem Abort der ſtäbt . Anlagen erhängt .
Der Selbſtmörder ſoll Zeiger heißen und nach Baden beurlaubt
geweſen ſein . In den Taſchen desſelben fand ſich ein Telegramm
vor , laut welchem ein erbetener Nachurlaub verweigert wurde ,

Lahr , 17. Juli . Geſtern gingen drei ſchwere Gewitter über
unſere Stadt . Der Blitz ſchlug hier zwei mal ein , in das Gaſthaus
zum „ Pflug “ und in die Ofenfabrik von Liermann , ſtiftete aber in
beiden Fällen nur unbedeutenden Schaden . Der Regen ging in
Strömen nieder und ſetzte die Straßen unter Waſſer ; leider geſellte
ſich alsbald auch Hagel dazu , der an Feld⸗ und Gartengewächſen
und an den Reben ziemlichen Schaden aänrichtete . Doch blieb das
eigentliche Rebgebiet , der Schutterlindenberg , verſchont . Der Hagel⸗
ſtrich zog von Sulz und Mielersheim über unſere Stadt , Kuhbach ,
Reichenbach , Schönberg bis Prinzbach . Am meiſten betroffen wurden
die Gemeinden Sulz , wo namentlich Reben und Tabak Schaden litten
und Reichenbach . Das Gereuth blieb verſchont .

Pfälziſch - Heſſiſche Nachrichten .
Kirchheimbolanden , 17. Juli . Der bekannte freiſinnige

Parlamentarier Eugen Richter iſt auf Villa Donnersberg zu
längerem Kurgebrauche eingetroffen .

Mainz , 17. Juli . Der dahier verſtorbene Privatmann Lud⸗
wig Braun hat durch ein Teſtament die Stadt Mainz zur Univerfal⸗
erbin ſeines Vermögens eingeſetzt , da er keine Leibeserben hinterläßt .
Nach dem Teſtamente erhält die Stadt Mainz einen Betrag von
80,000 Mk . Herr Braun hat in ſeinem Teſtamente die Beſtimmung
getroffen , daß dieſe Summe zumeiſt für Verſchönerungen innerhalbd
der Stadt aufgewendet werden ſollen . Weitere 60,000 Mark hat
Herr Braun für wohlthätige Zwecke , Vereine ꝛc. beſtimmt ; ſo erhält
der Mainzer Gewerbeverein 10,000 Mark , der Mainzer Turnverein ,
die Turngeſellſchaft und der Turnverein in Kaſtel ſe 3000 Mk. , das
Rochushoſpital erhält 6000 Mk. , das Vinzenz⸗Hoſpital 3000 Mk. , die
Ignazkirche 6000 Mk. und die Rochuskapelle in Bingen und der
Verein zur Verſchönerung des Lenigbergs 600 Mk . ꝛc.

Tagesneuigkeiten .
München , 17. Juli . Eine Taglöhnersehefrau , welche ſeit

einegen Monaten mit ihrem Miethherrn , einem Zimmermann , ein
intimes Verhältniß unterhielt , wurde von ihrem Ehemann in ihrer
Wohnung durch zahlreiche Meſſerſtiche ziemlich ſchwer , jedoch nicht
lebensgefährlich verletzt . Bei dieſer Gelegenheit verſetzte der
Miethherr dem Ghemann , angeblich um demſelben abzuwehren , mit
einem eiſernen Hammer einen Schlag auf den Kopf , wodurch dieſer
eine klaffende Wunde am Schädeldach erhielt . Die Verletzung iſt
gleichfalls ziemlich ſchwer , jedoch nicht lebensgefährlich . Der Mieth⸗
herr ſelbſt erhielt während des Ringens mit dem Chemann mehrere
zleine Stich⸗ und Bißwunden und befindet ſich zur Zeit in polizei⸗
lichem Gewahrſam .

— Wien , 17. April . Hier wurde in einem Stadthotel ein aus
Deutſchland zugereiſter Fremder verhaftet , der ſich als preußiſcher
Lieutenant ausgegeben hakte . Der Verhaftete iſt ein gewiſſer Arthur
Winkler , der einer Breslauer Bank 40,000 M. betrügeriſch entlockt
hatte und geflohen war .

Theater , Kunſt und Wiſfenſchaft .
Zur Erlangung endgültiger Pläue für ein Völkerſchlacht⸗

Nationaldenkmal auf den Schlachtfeldern Leipzigs ſoll vom deutſchen
Patriotenbund ein neuer Wettbewerb ausgeſchrieben werden . Aus

15 1 hat die Stadt Leipzig 20,000 Mark zur Prämiirung
ewilligt .

Prinz Georg von Preußen hat der königlichen Kunſtakademie
zu Köln a/Rh . zwei ſehr ſchöne, für die Düſſeldorfer Schule wichtige
Gemälde geſchenkt , die früher im Beſitz ſeines Vaters , des Prinzen
Friedrich , der lange in Düſſeldorf lebte , ſich befanden , eine Gebirgs⸗
landſchaft von Schirmer und „ Rinaldo und Armida “ von Carl
Sohns . (Letzteres iſt 1827 gemalt worden . )

Die Eutſchädigungsklage , welche Hermann Sudermaun gegen
das Deutſche Volksthegter in Wien wegen der ſchlechten Rollenbe⸗
ſetzung ſeines dort aufgeführten Stückes „ Sodoms Ende “ angeſtrengt
hatte , iſt jetzt auch vom Obergerichte zurückgewieſen und Sudermann
wiederum zur Tragung der Gerichtskoſten verurtheilt worden .

Franeis Planté , einer der eleganteſten Clavierſpieler Frank⸗
reichs , der auch wiederholt im Auslande erſchien und noch vor we⸗
nigen Jahren in Berlin concertirt hat , iſt in Peérigueux im Alter
von 57 Jahren geſtorben . 5

Runeniuſchrift . Bei archäologiſchen Studien über den Drachen⸗
fels bei Dürkheim , an dem noch heutzutage die deutſche Volksſage
von Sigfrid dem Drachentödter , haftet , gelang es , in der ſogenannten
Drachenhöhle , einer natürlichen Höhlung etwa 5 m unterhalb der
Felsmaſſe des Drachenfels , eine Runeninſchrift zu entdecken und zu
deuten . Dieſelbe enthält mit Sicherheit den Namen des Widmers ,
Itherfid ⸗Itherfrid , der nach dem bekannten Forſcher Dr . Wilſer

„blühend ſchön “ bedeutet . Die Inſchrift ſcheint dem Kriegsgotte Tyr
gewidmet zu ſein . Der Entdecker , Profeſſor Mehlis , hält dieſe Ju⸗
ſchrift , wie er in Nr . 5 und 6 des Correſpondenzblattes der deutſchen
Anthropologiſchen Geſellſchaft , 1896 , ausführt , für ein Werk der in
der karolingiſchen Zeit bis Mainz , Speyer und Straßburg handel⸗
treibenden Frieſen und nimmt als Zeit für ſie den Beginn des 8. Jahr⸗
hunderts unſerer Zeitrechnung an . Die Inſchrift wird demnächſt
ausgehoben und in das Cantonalmuſeum zu Dürkheim g. d. Haardt
verbracht ,

——

Aeueſte Aachrichten und Telegramme.
Mainz , 17. Juli . Der Reichstagsabgeordnete Joeſt kündigt

die Niederlegung ſeines Mandats aus geſchäftlichen Gründen an ;
gleichzeitig erklärt der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand , er habe
Joeſt wegen angeblich nicht einwandfreien geſchäftlichen Verhaltens
zur Rechtfertigung oder Mandatsniederlegung aufgefordert . Joeſt
übergab Material zur Entkräftung der Anklagen ; es bleibt bei
ſeinem Rücktritt .

» Berlin , 17. Juli . Für die Reichstagserſatzwahl in Branden⸗
burg⸗Weſthavelland iſt als Candidat der freiſinnigen Volkspartei
Kaufmann Karl Blell in Brandenburg , Vorſitzender des Verbandes
der freiſinnigen Volkspartei für die Mark Brandenburg , bei den
Reichstagswahlen in Kottbus⸗Spremberg als Bewerber auftrat , in
Ausſicht genommen ,

Paris , 17. Juli . Die Regierung wird eine Verordnung er⸗
laſſen , wodurch der Zoll auf ausländiſchen Zucker vom 1. Auguſt
ab erhöht wird . Eine Verordnung vom Jahre 1840 geſtattet ein
derartiges Vorgehen durch Deeret unter Vorbehalt der Genehmigun
durch die Kammern . Der Zoll für Rohzucker ſoll von 7 Fres . au
10,50 Fres . , für raffinirten Zucker von 8 auf 12,50 Fres , erhöht
werden . Mit der Feſtſetzung des Zolls in Höhe der deutſchen
Zuckerßrämien beabſichtigt man eine Ueberſchwemmung des franzö⸗
ſiſchen Markts mit deutſchem Zucker zu verhindern . Dieſe Maßregel
erfolgt , unbeſchadet der Gewährung von Ausfuhrvergütungen auf
franzöſiſchen Zucker , weleh ' letztere nür geſetzlich beim Wiederzuſam⸗
mentritt des Parlaments geregelt werden kann .

*
*

( Privat⸗Telegramme des „Genueral ⸗Anzeigers. “)
Eiſenach , 17. Juli . Delegirten der medieiniſchen Fakultäten

Deutſchlands ſind heute hier zufammen getreten , um über den Ent⸗
wurf einer medieiniſchen Prüfungsordnung zu berathen . Den Vor⸗
ſitz führt Profeſſor v. e

RNeuwied , 17. Juli . Der Kaiſer ließ dem Fürſten zu Wied
anläßlich ſeiner ſilbernen Hochzeit durch den Generaladjutanten
Miſchke den Schwargen Adler⸗Orden mit einem Glückwunſchſchreiben
überreichen .

Drontheim , 18. Juli . Der deutſche Kaiſer iſt mit der Hohen⸗
geſtern Abend 10%%½% Uhr hier angekommen . Das Wetter⸗

iſt ſchön.

Altona , 18. Juli . Vorige Nacht iſt in der Elbeſtraße ein
Qusiſchuppen , in welchem große Quantitäten Schiffsgüter , Ge⸗
treide , Zucker u. ſ. w. kagerten , niedergebrannt , Der Schaden
beträgt 1 Millon Mark

Orenſe ( Spanien ) , 18 . ½Juli . Diebe , welche den Pfarrer von

Berrjas tödten wollten , legten unter das Schlafzimmer zwei Dyna⸗
mitbomben Die Exploſton verurſachte großen Schnden . Der Pfar⸗
rer iſt unverletzt .

London , 18. Juli . Oberhaus . Salisbury degte einen Theil
des Schriftwechſels betr . Venezuela vor und erklärte , die Unterhand⸗
lungen ſeien noch nicht beendet . Dieſelben verfolgten zwei ieErſtens liege die Frage des Grenzſtreites mit Venezuelga vor . ie
Schwierigkeit liege darin , daß der Anſpruch Venezuelas ſehr groß
Theile Landes , ekwa ½ von Britiſch⸗Guyana , einſchließlich beden
tender Gebietstheile , deren Zugehörigkeit ſeit vielen Jahren feſtge
ſtellt ſei , umfaſſe . Die engliſche Regierung habe nie daran gedach
und denke auch jetzt noch nicht daran , daß der Beſitz dieſes Gebiete
Sache eines Schiedsſpruches ſein ſolle , obwohl ſte ſtets betr , de
nichk feſtgeſtellten Gebiete einem Schiedsſpruch geneigt war⸗
Regierung glaube auch nicht , daß im jetzigen Stadium der Ange
legenheit der Schiedsſpruch das geeignete Mittel ſei . Er ?
müßten die wirklichen Thatbeſtände nd der
ſchichte Venezuelos , Spanſens und Hollands in ſelien Ge
genden feſtgeſtellt werden . Dann wäre es Zeit für di
Anwendung des ſchiedsrichterlichen Prinzipes . Gleichzeit '
mit dieſen Unterhanorungen habe die Regierung die von dem voriger
Kabinet begonnenen Verhandlungen über ein allgemeines Schieds
ſpruchſyſtem zwiſchen den Vereinigten Staaten und Großbritannie.
wieder aufgenommen . Er , Lord Salisbury , glaube , die amerikaniſch
Regierung ſei für eine ſchnelle und ſummariſche Entſcheidung dieſe
Frage . Die engliſche Regierung ſei aber der Anſicht , daß da
Prinzip des obligatoriſchen Schiedsſpruches , zum erſten Male ange
wendet , von großem Riſiko begleitet ſei , und daher ſei eine um
ſichtige und ſorgfältige Prüfung wünſchenswerth . Die engliſch
Regierung glaube , es müſſe eine Berufung oder ein Proteſt vor
geſehen werden , um Ungerechtigkeiten zu verhüten , die durch eine⸗
Irrthum des Schiedsgerichtes entſtehen könnten . Eine der Schwieri;
keiten bei dem Schiedsgericht , die der am meiſten ſich auß ,
dränge , ſei die , daß man nicht wiſſen könne, ob das Syſtem eine
obligatoriſchen Schiedsſpruches nicht ſpekulative Anſprüche hervor
rufen könne , inſofern , daß eine Regierung etwas beanſpruche , was z1
erlangen ſie keine große Hoffnung hätte , um Popularität 1 90
winnen , oder um auf die andere Regierung , mit welcher ſie Unter
handlungen pflegt , einen Druck auszuüben . Die Behauptung de,
Staatsſekretärs Olney , es ſei nicht wahrſcheinlich , daß ſolche Frage
zwiſchen den Vereinigten Staaten und Großbritannien entſtehen
würden , habe viel Wahrſcheinliches für ſich . Es müſſe aber nich
vergeſſen werden , daß die Unionsſtaaten in den letzten Jahren die
Geneigtheit gezeigt haben , Fragen , welche viele Republiken Süd
amerikas berührten , als eigen ſich anzueignen . Er beanſtande dieſe
Geneigtheit nicht , England habe dasſelbe gethan . Es nehme
deöhalb an den Grenzen Schwedens , Hollands , Belgiens
und Portugals Intereſſe . Die Unionsſtaaten hätten eben
ſo wie England das Recht , Intereſſe an der Wohlfahrt der Nach
barvölker zu zeigen . Dieſe Thatſache involvire aber die Möglich
keit , daß die Anſprüche ſolcher Mächte Sache eines Schiedsgerichts
werden könne und man müſſe daher die Ausſichten eines obligatort⸗
ſchen Schiedsgerichtsſyſtems unter dem Geſichtspunkte betrachten , daß
das Geltendmachen ſolcher Anſprüche eher von der durchſchnittlichen
Meinung der verſchiedenen Staaten des amerikaniſchen Continents
als von der Neigung der Untonsſtaaten abhängt . Daher lege er auch
die Depeſchen , wägrend die Unterhandlungen noch im Gange ſind ,
vor , weil man die Anſicht der öffentlichen Meinung über dieſe Frage
kentten lernen müſſe . Das Haus nahm ſodann die dritte Leſung der
landwirthſchaftlichen Bodenſteuerbill an .

London , 17. Jult . Bei dem geſtrigen Feſteſſen in James
Hall betonte der erſte Lord des Schatzes , Balfbur , die wirkliche Trieb⸗
ſeder der Oppoſition bei Bekämpfung der Unterrichtsbill ſei die
Feindſeligkeit gegen die Kirche . Aus der Nothwendigkeit der Zurück⸗
ziehung der Bill ſei die Lehre zu ziehen , daß nur kurze Vorlagen in
einer Seſſion durchgebracht werden könnten .

London , 17. Juli . Die „ Times “ melden aus Sanſibar :
Marineoffiziere berichten , daß Sklaven auf Paub , die unter franzö⸗
ſiſcher Flagge ſegeln , ganz öffentlich nach Pemba geſchafft werden .

New⸗Mork , 18. Julfi . Der Geſammtbetrag der Goldausfuhr
ſeit dem 4. April ac . betrug 31,095,000 Doll .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten nur bei 680g

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , E A. 6/ .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von
Otkto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 448 . )

2

eber Art,8
Sammte ,701

f
und Nelgeis liefern in jedem Maaße Direut an irignate

von Elten & Keussen , Seidenwaarenfabrik , Grefeſd .
Man ſchreibe um Muſter ünter genguer Angabe dez Gewünſchten .
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Ne res

General⸗Anzeiger.

der am
Dounerſtag , den 23 . Juli ,

Vormittags 9 uhr
beginnenden

Bezirkskathsſitzung .
1 . Geſuch des Karl Schieben⸗

höfel in Käferthal um Exlaubniß

55 Betriebe einer Schankwirth⸗
chaft mit Branntweinſchank .

2. Gleiches Geſuch der Marie
Leyher hier im Hauſe G 3, 4.
3 . Gleiches Geſuch des Wil⸗

*

*

elm Binder hier im Hauſe
Kepplerſtr . 14.

4. Geſuch des Peter J . Weß⸗
becher hier um Erlaubniß zur
Verlegung ſeiner Schankwirth⸗
ſchaftsberechtigung ohne Brannt⸗
weinſchank von H 8, 11 nach
Schwetzingerſtr . 46.

5. Geſuch desgdaufmannsFranz
Sido in Karlsruhe um Erlaub⸗
niß zum Gewerbebetrieb gemäß
8 33a Gew. ⸗Ordg .

6. Piſſoiranſchluß der Liegen⸗
ſchaft F 5, 2 an — Kanaliſatton .

7. Desgleichen derLiegenſchaft
＋ 3, 44.

gleich genſchaf

8. Ernteertragsangaben .
9. Verbeſcheidung der Rech⸗

bung der Realſchule Ladenburg
pro 1894.

10. deßgl . der Rechnung der
Gemeinde⸗Kranken⸗Verſicherung
Ladenburg pro 1894.

Sämmtliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Acten liegen
während 3 Tagen ( vor der Sttz⸗
ung ) zur Einſicht der Betheili
ten ſowie der Herren Bezirks⸗
räthe auf diesſeitiger Kanzlei auf .

Mannheim , den 18. Juli 1896.
Großh . Bezirksamt :

Lacher . 14089

Sroßh . Badiſche Staals⸗

Eiſenbahnen .
Der Unterzeichnete hat

Lieferung von ungeſähr
12 Kbm eichener Brücken⸗

ſchwellen ,
607 qm forlener , 6 em ſtarker

Gedeckflöcklinge ,
569 Udm eichener Leiſten zur

Befeſtigung der letzteren
zu vergeben . 14079

Lieferungsbedingungen und
Holzverzeichniſſe können im Ge⸗
ſchäftszimmer des Unterzeichneten
eingeſehen , letztere auch gegen
Einſendung von 20. Pfg . in
Briefmarken bezogen werden .

Angebote auf die ganze oder
theilweiſe Lieferung ſind ſpäteſtens

Samſtag , den 25 . d. . ,
Bormittags 10 uhr

Portofrei und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , einzureichen .

Heldelberg , den 16. Juli 1896.
Der Gr . Bahnbauinſpektor l.

Submiſſion .
Nr . 20215 . Die Velociped⸗

bahn ( mit Eislaufplatz ) im
neuen Park im Roſengarten
ſoll auf die Dauer von vorläufig
drei Jahren im Submiſſtonswege
verpachtet werden . Die Be⸗
dingungen liegen im Rathhaus
II . Stock Zimmer Nr . 16 zur
Einſicht auf .

Pachtangebote , mit der Auf⸗
ſchrift „ Submiſſion auf die
Velocipedbahn im Park “ ver⸗
ſehen , wollen bis

Samſtag , 25 . Juli 1896 ,
Vormittags 11 uhr

anher eingereicht werden . 14058
Mannheim , 15. Juli 1896.

Der Stadtrath :
Martin .

Lagerplatz⸗Berpachtung
No. 3164. Der ſtädtiſche Lager⸗

platz Schwetzingerſtraße No. 123
im Flächenmaß von 324 qm.
wird hiermit wiederholt zur Ver⸗
pachtung ausgeſchrieben .

Termin hierzu wird hiermit
au 14087
Samſtag , 25 . Juli Ifd . Is . ,

BVormittags 10 Uhr
auf unſerem Bureau P 6 No. 20
anberaumt , wozu wir Steiglieb⸗
haber ergebenſt einladen .

Mannheim , den 16. Juli 1896.
Tiefbauamt :

Kaſten .

Zahlungsanffordernng.
Nr. 3319. Wir machen darauf

aufmerkſam , daß das dritte
Viertel der ſtädtiſchen umlage
heute fällig iſt und erſuchen er⸗

Hebanſt
die ſchuldigen Beträge

innen vierzehn Tagen bei Ver⸗
meiden derperſönlichen Mahnung
defälligſt anher zu entrichten .

Mannheim , den 15. Juli 1896.
Die Stadtkaſſe :

Röderer .

Verkauf einer

Luhrwerks⸗Waage.
Eine noch gut erhaltene Fuhr⸗

werkswaage von 10000 Klgr .
Tragkraft ſollwegen Anſchaffung
einer größeren Waage verkauft
werden . 12341

Die Waage iſt noch im Be⸗
trieb und kann täglich auf dem
neuen Gaswerke eingeſehen
werden .

Kaufliebhaber werden erſucht ,
ihre Angebote ſchriftli auf
unſerem Verwaltungs⸗ Bureau
K 7, 1½ einzureichen .

Mannheim , 23. Juni 1896.
Direction der ſtädt . Gas⸗ u.

Waſſerwerke .

die

13897

Pa . Petroleum , in fünf
Ni Liter⸗Kannen , frei in ' s Haus , G.
111 Dolleſchall , Schwetzingerſtraße

19/21 . Beſtellungen werden un⸗
frankirt durch die Stadtpoſt be⸗
fördert . 5478

Amts - und Kreis-Verkündigungsblall.
de

Central - Anstalt
für

Arbeitsnachtpeis jeglicher Art .
8 1, 15 . Mannheim 8 1, 15.

Telephon 818.
Stelle ſinden .

Männliches Perſonal .
Bäcker , Conditor , Holz⸗Cemen⸗

teure , Holz⸗ und ndreher ,
Friſeure , Gemüſe⸗Gärtner ,
Gießer , Metallſchmelzer , Former ,
Glaſer , Rahmenmacher , Gipſer ,
Gußputzer , Ofenſetzer , Maler ,
Anſtreicher Decorations⸗Maler ,
Lacktrer , Maurer , Schieferdecker ,
Meſſerſchmied , Sattler f. Reiſe⸗
artikel , Schloſſer f. Bau u. Gitter ,
Hufbeſchlag⸗ , Jung⸗ , Feuer⸗
Kupfer⸗ u. Keſſelſchmied , Schnei⸗
der auf Woche , Bau⸗ u. Möbel⸗
ſchreiner , Stuhlmacher , Säger ,
Schuhmgcher , Seiler , Cigarren⸗
ſortirer , Steinhauer f. Sandſtein ,
Spengler f. Bau⸗ u. Ladenarbeit ,
Metalldrücker , Tapezier , Wickel⸗
macher , Wagner , Zimmermann .

Lehrlin dle .Bäcker , Bildhauer , Buchbinder ,
Buchdrucker , Dreher , Friſeur ,
Gärtner , Glaſer , Goldarbeiter ,
Kaufmann ,Kellner , Küfer, Lackirer ,
Lithograph , Maler , Metzger ,
Sattler , Schloſſer , Schmied ,
Schneider , Schuhmacher , Schrei⸗
ner , Spengler , Steinhauer , Tape⸗
zier, Uhrmacher , Inſtallateur .

Ohne Handwerk .
Melker ( Schweizer ) , Fabrikar⸗

beiter , landwirthſch . Arbeiter .
Weibl . Perſonal .

Vorarbeiterin , Dienſtmädchen ,
bürgerl . kochen, Hausarb . , Lad⸗

nerin f. Metzgerei und Manu⸗
faktur , Spülmädchen für Wirth⸗
ſchaft , Reſtaur . ⸗ u. Herrſchafts
Köchin , Lehrmädchen für Ne
u. Büglerei , Büglerin , 10 Küchen⸗
mädchen, Fabrikarbeiterin, inder⸗
mädchen , Kellnerin f. Bierwirth⸗
ſchaft , Weißnäherin , Kleider⸗
macherin , Maſchinenſtrickerin ,
Verkleberin , Sortirerin .

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .

Buchdrucker , Schriftſetzer ,
Schweizerdegen , Koch, Kunden⸗
Müller , Maſchinen⸗Schloſſer ,
Maſchiniſt , Heizer , Zuſchneider .

Lehrling für Zimmermann .
Ohne Handwerk .

Aufſeher , Büreaugehilfen , Ein⸗
kaſſierer , Guts⸗Inſp . ⸗Verwalter ,
Fabrikarbeiter , Portier . 14052

Weibl . Perſonal .
Laufmädchen , Monatsfrauen .

und chem . Wascherei
von

Fr . Reitz .
1 Kleid zu waſchen von

Mk . 2 an .
1 Herren⸗Anuzug zu waſchenHerrerde5 .
1Hoſe zu waſchen 70 Pf .
1 Weſte zu waſchen 50 Pf .
Tüll⸗Gardinen a Blatt 70 Pf .

ꝛc. ꝛſc. 12736

Annahmeſtelle bei

Gust . Frühauf ,
E 2 , 16 .

Schutz - Sehutz -
Marke . Marke .

P. H. Schrauth ' s
gemahlene

Halmiak-Terpentn-eite
ist ein verbessertes Seifen -
pulver , dessen vorzügliche
Eigenschaften im Fluge die
Sympathien des prüfenden
Publikums erworben haben .

Aelteste Erfahrung und neu -
zeitlicher Eortschritt haben sich
hier die Hand gereicht zur Er -
zeugung eines denkbar voll -
kommenen Fabrikates .

P. H. Schrauth ' s gemah -
lene Salmiak - Terp . - Seife
verschanzt sich nicht hinter der
Phrase „ Ohne Concur -
renz . “ Im Gegentheil ! Zum
Vergleich mit Concurrenz -
Fabrikaten wird höflichst ge-
beten , — wer noch nicht da -
mit gewaschen hat , — und die
geehrten Hausfrauen so-
wie Wäscherinnen mögen
dann selbst beurtheilen , wWas
den Vorzug verdient

Zu haben in allen besseren
Geschäften . Man achte auf die
Schutzmarke . 12132

bampfssiſen -
Tabrik

begtündet
1880 . Schutz -

Marke .

7

Aachhülfe⸗Auterricht
inLatein , Franzöſiſch, ſtechnen

deutſcher Sprachlehre ꝛc.
beſonders für jüngere , etwas
geiſtig zurückgebliebene , ſchwach
beanlagte Schüler , bei denen es
meiſtens auch an gutem Willen
fehlt von einem jungen ,n Manne unter ſtrenger ,

Aufſicht ertheilt .
Zeugniſſe von gutem Erf
jegen zur Einſicht auf. Nähe

Kaiſerring 28, 1 Tr. 627

wird

66 — — — . . . . .— — — — —

Arbeitsmarkt Heirath .
Geſchäftsmann , Ende goer ,

latholiſch , mit gutgehendem Ge⸗
ſchäft , wünſcht ſich zu ver⸗
hetratheu . Damen paſſenden
Alters mit einigem Vermögen
wollen Briefe unter L. M. 60
durch Moſſe , Heidel⸗
berg ſenden . 14080

Corsetten

Damen - u. Kinder

in

Deutschem , Brüsseler

u. Pariser Fabrikat

von MRk. . — bis M. 18 . —

das Stück .

Stets in den neuesten
Façons u. unter Garantie
kür eleganten Sit z,
empfiehlt 4033

Kiedrich Bühler

Leonh . Wallmann ,
D 2, 2 D 2, 2

Mannheim .
Spezial - Beiten - und

Ausstattungs - Geschäft
empfiehlt 5778

Braut - & Kinder -

Ausstattungen
unter Garantie

vorzüglicher Ausführung
zu billigen Preisen .

Streng reelle

Bedienung .

5 Gauder

Methode

schönschreib⸗
unterriont in Mannhetin
Akür Herren u. Damen . — Jede
Handschrift , selbst die
schlechteste , wird in —8 Wo⸗

chen verbessert . Honorar 15 %
Anmeld . werd . bald - exbeten .

bebr . bander ,
Nalligraphie-Inslituf E 2

in 18 .

74491
Für eine 500 pf . Tom⸗

poundmaſchine von Gebr .
Sulzer wird ein erfahrener ,
zuverläſſiger 13916

Maſchinenführer
zum baldigen Eintritt

gesucht .
Angebote mit Jade ,ten ünter L . 61690b an

Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Maunheim erbeten .

Vermwalter geſucht
zum Verwalten von drei
Häuſern mit großem Garten
an der Käferthälerſtraße ge⸗
legen . 14093

Zu erfragen in der Expedit .
ds . Bl .

Ein junges braves Mädchen ,
welches die Hausgeſchäfte und
etwas kochen kann, für ſofort zu
kl. Fam . geſ. Näh . Exped . 14092

Tüchtigrs Mädchen , das ſich
willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , bei gutem Lohn ſo⸗
fort geſucht . O 2 , 5 . 14078

Ein junger Bautechniker ,
practiſch ausgebildet , ſucht unter
beſcheidenen Anſprüchen in einem
Baugeſchäfte auf einige Monate
Stellung . Eintritt kann ſofort
erfolgen . Offerten unter F. F.
No. 14084 an die Exped . d. Bl.

Möblirtes Zimmer , evtl . mit
Klavier und Penſion , geſucht .
Offerten mit Preisangabe unter
B. Nr. 14085 d. d. Exped . d. Bl.

1 3. St. , Vorh. , 1 ſchone6. . 4 Schlafſt . ſof z v. 1 .
77 5

Zim u. Zub ( auchH 7, 50 gehel 14077
nenH 9, 1 hergerichtete ,
ſchöne Wohn. 1 Zim.

u. Küche an kinderloſe Leute ſof.
beziehbar zu verm . 14090

Ringſtr . , 2 Trep .K 4, 13 bochs hübſch möbl .
Zim . mit ſep. Eing . ſ. z. v. 4088

Heidelbergerſtraße

P 7 22
der 4. Stock , fünf

84 Zimmer , Küche de.
preiswürdig per 15. September
eventuell ſrüher zu vermiethen .

Näh . im 4. Stock . 13775
Ein gangbares Viktualien⸗Ge⸗

chüft abzugeben . 13153
Näheres im Verlag .

Aener Eckladen ,
60 Quadratmeter , 4 und 5
Meter breite Schaufenſter ,
mit Bureaux , Magazin ev .
Wohnung , in beſter Lage ,
Nähe der Planken , per Okt .
zu verm . 12851

Näh . Levi , FE 2, 10 , 3. St .
2 freundliche möbl . Zimmer ,

einzel od. zuſ. , ſof. z. v. Auzuſehen

Juli .

Vorm . —9 Uhr P 7, 19, part 140s⸗

Civilregiſter der Stadt Maunheim .
Juli . Verkündete .
10. Max Lußheimer , Tabakhdl . u. Hedwig Mayer .
10. Ludwig Schmidt , Tagl . u. Luiſe Lauer geb. Bluſt .
10. Barend van der Velde , Matroſe u. Maria Steinbach .
10. Johann Mild , Kutſcher u. Roſa Müller .
11. Friedr . Schäfer , Kaufm . u. Chriſtina Schröder .
11. Julius Schäfer , Schloſſer u. Magdaleng Hick.18. Herm. Theod Graf , pr. Arzt u. Maria Berkha Antonia Federle .
18. Irdr . Richd . Bärtich , Muſikdirector u. Hermine Haymann .18. Daniel Karl Fiſcher, Schloſſer u. Eliſab . Trautmann .
14. Karl Wilh . echt, Profeſſor u. Ling Schick .
14. Guſt . Theod . Menger , Küfer u. Ehriſtina Max .
15. Johann Kern , Maurer u. Anna Leuze .
15.

Ochüclern⸗ Schieferd . u. Karol . Karle geb. Pfenninger gen .Schückler .
10. Heinr Hegel , Schreiner u. Eliſe Schweickert .
10. Joh . Adam Geißler , Bahnarbtr . u. Maria Thereſ . Eliſab .

Baumann .
10. Fudwig Markus Leis , Fabrikarbtr . u. Roſa Leis .
10. Joh. Bapt . Ecker, Bierkl ſcher u. Kath . Magd . Stephan .44. Otto Schierle , Telegr . ⸗Aſſiſt . u. Hedwig Schnepf ,11. Pae Friedr . Aug. Zerrenner , Referendär u. Luiſe Klara

Hertle .
11. Karl Wäſch , Verwalt . ⸗Aſſiſt . u. Anna Maria Fontius .13. Jakob Walter , Feldwebel u. Bertha Grimm .
12. Friedr . Wentz , Meßgehilfe u. Philippine Carl .12. Adolf Thomas Bieneck , Vicefeldw . u. Maria Joſefa Kühn .12. Adam Röhm , Maurer u. Caroline Neureuther .14. Ludw . Wilh . Theod . Hauſer , Finanzpr . u. Adele Marie Math .

Haſſenkamp .
5. Ferd . Herm . Otto ehmann , Schuhm . u. Kathar , Steigelmann .
Joh . Aug . Hoffmann , Bergmann u. Anna Karolina Zahn .
„ Jakob Krämer , Vorarbtr . u. Ukodina Katharina Knema .
A Eheſchließungen .
Wilh . Blank , Kutſcher m. Luiſe Schwarz .11. Daniel Deckert auch Decker , Eiſendr . m. Kath . Herm .11. Franz Zircker , Schuhm . m. Doroth . Lautenſchläger geb. Kugel .11. Joſef Rauch , Schreiner m. Barb . Lamm .

11. Michael Reger , Tagl . m. Maria Keßler .11. Melch Hillenhrand , Hausburſche m. Thekla Heinrich .11. Karl Klank , Büreaugeh . m. Babette Bauer .
11. Frz . Joſ . Höflein , Bahnarbtr . m. Maria Unſer .11. Joh . Miemensperger, Poſtaſſ . m. Suſanna Freund .11. Jakob Marr Wagner m. Pholemena Götzinger .11. Heinr. Scheufler, Kutſcher m. Anna Neuer .
11. Aug . Herm . Graeſer Schuhm . m. Wilhe . Frank .1J. Guſtav Kuttruff Fabrikarbtr . m. Karol . Heitzler geb. Hiß .11. Guſtav Kindger , Eiſengießer m. Anna Feder.11. Thomas Braun , Schloſſer m. Maria Eiwan .
11. Leopold Seiler , Fuhrmann m. Barbara Weber .
11. Martin Maier , Cementarbtr . m. Karoline Elſer .Juni . Geborene .

d. Tagl . Silveſter Eder e. S. Valentin Joſeſ .d. Jabrikarbtr . Peter Becherer e. S. Oskar Peter .
„Häckermſtr . Bernhd . Rieg e. S. Richard Bernhard .
Bierk . Jakob Weippert e. T. Pauline Chriſtine .
„ Geigendauer Aug . Keßler e. T. Norma Karola .
Buchbdr . Joſ . Hagedorn e. S. Friedrich .
Zimmermann Gottfr . Klein e. T. Softe Margaretha .
Kaufm . Mathäus Hannſtein e. S. Peter Paul .
. Juhrm . Heinrich Greiner e. S. Johann .
„Kutſcher Konrad Herrmann e. S. Georg Friedrich .
Handelsm . Abrah . Levi e. T. Selma .
„Backſteinbr . Peter Sattel e. T. Maria .
Tagner Georg Allgeier e. S. Chriſtian Heinrich .
Küblermſtr . Friedrich Blum e. S. Friedr . Robert .
„Fabrikarb . Joſ . Mundi e. S. Karl Joſef ,
. Fabrikarb . Heinr . Wilh . Laux e. S. Heinr . Wilhelm .

Marie Eliſabeth .

15
15
15
Ji
11

„Bierbr . Emil Weßbecher e. T.
Reſervef . Peter Eberhard e. T. Katharina Eliſabeth .
Eiſendr . Ludw . Ruſch e. T. Ottilie .
„ Maurer Eduard Strauß e. S. Eduard Ludwig .
„Heizer Joh . Gauda e. D. Anna Eliſabeth .
„ Magaz . Hermann Eichelbaum e. T. Roſd Chriſtina .
Säger Stef . Frank e. S. Karl Steſan .
. Schliftſ . Phil Gruhn e. T. Chriſte . Kath Emilie .
„Friſeur Franz Beyersdörfer e. T. Marie Magdalena .
„ Kanalarbtr . Balthaſ . Gaſpar e. S. Martin Friedr .
„Vereinsdr . Joſ . Mantel e. T. Luiſe .
„Schreiner Friedr . Arnold e. T. Eliſabetha Philippin
Schiffer Johann Hiller e. T. Luiſe Chriſtine .
„ Fuhrm . Frz . Joſ . Stöckle e. S. Franz Jakob .
„Platzauff . Nikol . Reinhard e. T. Anng Maria .
„Fabrikarbtr . Karl Zeitvogel e. S. Rudolf .
Pferdew . Aug . Otel e. S. Auguſt Georg .
„Getreidearb . Phil . Gernet e. O. Karl
„ Schreiner Michael Weber e. T. Eliſabeth .
„ Ingenteur Albert Gansler e. S. Richard .
„ ianiſten Auguſtin Mayer e. T. Elſa Lina .
Maurer Peter Dick e. S. Johann .
„ Tagner Ludw . Lemberger L. S. Karl .
„ Landwirth Frz . Joſ . Krämer e. T. Ottilie .
„ Rangirer Friedr . Wilh . Galm e. T. Frieder . Suſanna .„Bierk . Karl Mutterer e. T. Eliſabetha .
. Maurer Phil . Oehlſchläger e. S. Paul .
„ Maſſeur Adolf Möllert e. S. Richard Anton .
„ Tagner Aug . Bock e. T. Roſa Auguſta .
Megzgermeiſter Jak . Groß e S . Karl Ludwig Julius .
„Schloſſer Friedr . Joſ . Sauer e. T. Maria Annia Chriſtina .„ ackirer Theod . Baumann e. T. Anna Margaretha .
„ Büreaugeh . Karl Mayer e. T. Hilda Apollonia .
„ Schuhmachermſtr . Karl Kraus e. S. Frledrich .
„ Tagl Andr . Hugg e. S. Peter Anton .
„ Conditor Andr . Kunz e. S. Anna Maria .
Buchbdr . Max Schäfer e. T. Bertha Johanna .
Kaufm . Luis Maixon e. T. Lydia Lufſe Pauline .
„Schloſſer Ferd . Schlimm e. S. Ferdtnand Wilhelm .
Portier Exnſt Stephan e. S. Karl Ernſt .
. Kaufm . Abrah . Blumenſtein e. S. Friebrich
Schloſſer Joſef Münch e. S. Joſef, .
„Bictualienhdlr . Lorenz Hepp e. S. Heinrich Friedrich .Maurer Gottfr . Steigleder e. T. Roſa .
Steuermahner Friedr . Stigler e. S. Karl .
5 Johann Bundſchuh e. S. Karl Friedrich .
„Getreidearbelter Frdr . Ehrlich e. S. Wilhelm .
Gärtner Ludw . Metz e. T. Anna
Eiſendr . Guſtav Meyer e. T. Eliſabet Wilhelmine .
„ Weinhdlr . Rud . Schümann e. T. Emma Luiſe .

85 1 Wilh . Daniel Fiſcher e. S. Friedr . Wendel
Wilhelm .

3, d. Tagl . Auguſt Schad e. T. Katharina .
d . Mälzer Joſeph Herrmann e. S. Joſeph Adolph .i

Geſtorbene .
verh Kutſcher Jakob Baumann , 48 J . 8 M. a.

Wilh . Nicol . Ernſt , S. d . Serg Nicol . Ningel , 3 M. 11 T. a.
Willy Ernſt , S. d. Schloſſers Karl Schleyer , 21 T. a.
Jenny , T. d. Kaufm . Salom . Hirſchberger , 5 M. 4 T. a.

ictorla geb. Heizmann , Wwe. d. Tagl . Johann Gg. Kunz,
26½ J. d.

Karol . Amalie , T. d. Bureaugeh . Karl Albert Ernſt ,
1

„ Maria , T. d. Backſteinbr . Peter Sattel , 1 T. a.
Johanna , T. d. Schneidermiſtrs . Joh . Andr . 19 T. a.

„ Harl Chriſtoph , S. d. Tagl . Pet . Heinr. Gehrig , 18 T. a.
„ Pauline Luiſe , T. d. Fabrikarb . Wilh . Fellmether , 5 J . 5 Mla .
„d. verh . Tagl . Nicol . Müller , 52 J. 9 M. a.

Kathar . geb. Ohler , Ehefr . d. Schloſſers Wilhelm Brummer ,25 J. d.
„Rich . Aug . Phil . S. d. Wirths Heinrich Held , 1 J . 1 M. a.

12. Kathar . Helena , T. d. Tapeziers Wilh . Röſchel , 3·M. 8 T. a.
2. Elſa , T. d. Schneiders Mathäus Welher , 1 M. 28 T. a.
2. der verw . Taglr . Martin Grün , 61 J . 9 M.

„D. led. Hausb . Heinrich Kachel , 33 J. 9 M. a
2. Karl Friedrich , S. d. Tünchers Georg Pfuhl , 7 M. 16 T. a.

Friedr . , S. d. Buchbdr . Joh . Hagendorn , 3 T. a.
der perh . Kaufmann Friedr . Stößer , 43 J . 3 Mö a.

3. Wilh . Karl , S. d. Magaz . Joh . Kugler , 2 J . 6 M. a.
3. Anng Maria , T. d. Tägl . Georg Nickel , 1 M. a.
3. Marie Kathar . geb. Hauſer , Ehefr . des Wirths Ernſt Dah⸗

ringer , 29 J . 6 M. a.
Emil , S. d. Bäckermſtr . s Karl Frbr . Metzger , 1 J . 5 M. a.
„ Johann , S. d. Maurers Peter Dick, 2 T. a.
„Katharina , T. d. Eiſenhoblers Karl Haperer , 5 J . 9 M. a.
„ Peter Anton , S. d. Tagl , Andr . Hugo , 10 Std . a.
„der Schreinerlehrling Joh . Albrecht , 15 Jahre a.
Smilie Auguſte T. d. Hilfsweichenw .Aug Hermann,7 . s Ta .

Auguſt , S. d. Schneiders Val . Füg , 5 M. a.
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Feuerwehren .
Moutag , 20 . Juli ds . Is . , Nachm 2 Uhr
verſteigern wir die in beſtem Zuſtande befindliche Aus⸗
rüſtung unſerer Fabrikfeuerwehr , als :

2 zweirädrige Abprotz⸗Saugeſpritzen mit den Saug⸗
und nöthigen Druckſchläuchen , 1 Rettungswagen mit
Bütte , Rektungsſchlauch , 3 Steigleitern , 54 Meſſing⸗
helme , 50 grünleinene Uniformkittel , 55 Gurten , 9
Beile , ferner 4 Extinkteure . 13287

Beſichtigung vom 13. d. M. ab , Vorm . 9 bis 11 Uhr.
Waggonfabrik Ludwigshafen in Liq.

7 8

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

b 7, 23 Mannheim 6 7, 23.

11628

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und veichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ Laub⸗
u. Perlkränzen , ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen
beſtens empfohlen .

Bei der Maaßnahme für den Sarg können 7972¹
alle Beerdigungsgegenſtände

beſtellt werden und

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

4 25 4. . Vock, il . Sarglieferaut ,
Telephon 588 .

— —— —
7

Kirchen⸗Auſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 19. Juli .6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt mit Predigt .
Halb 10 Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr
Chriſtenlehre . Halb 3 Uhr Vesper . Halb 8 Uhr Aloyſtus⸗
andacht mit Predigt .

In der Schulkirche . Sonntag , den 19. Juli .
105 15er derfeierl . Schlußgottesdienſt mit Te deum für die Schü

Mittelſchulen . 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 19. Julf.

6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit alb
eſſe . /2 Uhr

Jahre . Halb

10 Uhr 1 nachher Amt . 11 Uhr hl .
Chriſtenlehre für die Mädchen der 2 letzten
3 Uhr Andacht zum hl . Herzen Jeſu . Halb 5 Uhr Ver⸗
ſammlung des kathol . Dienſtbotenvereins mit Vortrag und
Andacht .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 19. ult .
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Prebigt
4 Uhr Rachmilſagschbacht
7PPNC ˙V

Todes- Anzeige.
Wir erfüllen hiermit die ſchmerzliche Pflicht ,

Freunde und Bekannte davon in Kenntniß zu
ſetzen , daß unſer ſo guter , theuerer und un⸗
vergeßlicher Gatte , Vater , Bruder , Schwieger⸗
vater und Großvater

Herr Ludwig Posf
in Kiſſingen Donnerſtag Vormittag plötzlich
im 67 . Lebensjahre verſchieden iſt . 14004

Mannheim , den 16 . Juli 1896 .

Die lieftranernden Hinterbliebeuen .
Die findet Sonutag Morgen

½12 Uhr von der Friedhofkapelle aus ſtatt .
7 5 N

Todes-Anzeige.
Am 16 . d. Mts . verſchied in Kiſſingen

Hunſer langjähriges , treues Mitglied , Herr

Ludwig Poſt .
Wir verlieren in dem Entſchlafenen einen

Collegen von hoher Begabung und vorzüglichen
Charaktereigenſchaften . Allzeit bereit ſeine

Kräfte in den Dienſt ünſeres Vereins zu
itellen , wirkte ſein Beiſpiel anregend und fördernd

für die Befolgung der Ziele des Ingenieur⸗
Standes . 14088

Das Andenken an Ludwig Poſt wird ;
Jnicht allein in unſerem Bezirks Verein , ſondern

auch beim Geſammt⸗Verein deutſcher Ingenieure
nie erlöſchen .

Mannheim , den 18 . Juli 1896 .

Der Vorstand
des Mannheimer Bezirks - Vereins deutscher

ingenieure .



4 . Seltt

15

—

—

*

central-

or

für

die

Interessen

der

Schifffahrt

u .

des

Handels

auf

dem

Rhein

u .

Seinen

Nebenflüssen.

—

1

ff

„Das

Rheinsoh
Verlag

der

Dr.

H.

Haasschen

Buchdruckerei,

Mannheim,

E

6 ,

2 .

„ Grand Monarque “ “ T. Rgs . Geschäftsr .
11478 Vorz . Preise .

Nuellens Hötel “ , JPens . i. L. ab M. 8

„ Kaiserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 8

„ Neubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6

„ Qulrinusbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. %é

Hotel Adler .
Aschaffenburg .

Neuer Beſitzer : G. Stadtler langjähriger Oberkellner des Hotel
zum Adler , Hanau . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der
Stadt . — Ommibus am Bahuhof . — Verbunden mit ſeparatem

Bier⸗Reſtaurant . 11546

Weneral - Anzeiger .
22 2 —— 2225 e

Hotel zum goldenen Schaaf .
Edenkoben

Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter
Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
erwünſcht . — Table ' höte um halb 1 Uhr . — Reelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uebereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe .

11568
Omnibus an allen Zügen .

P . Pfadler .

Gasthaus zum Löwen .
Edenkoben

Gute Zimmer aufmerkſame Bedienung , billige Preiſe . Reine
Weine und vorzügliches Bier⸗

11569 Fritz Anslinger , Beſitzer .

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Elkel' ? Bahnhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger . Zimmer . Speiſeſaal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſton . Gute
Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere .
Aufmerkſame Bedienung . Eivile Preiſe . 11595

Hotel National, Base
gegenuber dem Centralbahnhof .

11474 R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt 1. Ranzes . Mineral⸗
bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkeouren bef Gries , Stein⸗
bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge . Elektro⸗
therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ . mit

immer v . M. . 60 an . Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze
ahr geöffnet , geheizte Gallerie , 100 Meter lang . 11550

J . B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in

ſicmer Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗
ichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607

Penſion mit Zimmer . IB. Westerhöfer Beſitzer .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz )
Curhaus „ Zum Waldhorn . “

Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter
Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ , Penſton mit
Zimmer. 11608

Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Curort Bergzabern .
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand
gelegenes 11606

— SurHñHAUS .
Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung .
Penſtonspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . K Schmid

Lufteurort Bergzabern Gfalz).

Gaſthaus „ zum Pflug “
Inmitten der Stadt am Marktplatze gelegen , Dekannt durch gute
Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzimmer und
aufmerksame Bedienung 11609

Der Besitzer : Jenn Ziegle .

Bingen a . Rh .
Hoötel Binhorn .

Altrenommirtes Höôtel .
Bekannt durch gute Küche , veine ſelbſtgezogene Weine .

Deviſe : Gut und billig . 1148
J . B . Werner , Meiugutsbeſitzer.

Kurort Hilla Donnersberg,
baieriſche Nheinpfalz , Voſt Dannenfels .

42 Zimmer , prächtiger Aufenthalt, beſte Verpflegung , billige
Penſion und Preiſe , Arzt , Poſt und Telegraph im Sduſe 1750 ecte
und jede Auskunft bereitwilligſt durch den Beſitzer In Aue

11610Rotberg .
Telegrammadreſſe : Rotberg Dannenfels.

Wingen am Nhein .

Höötel Binhbhorn
Altrenommirtes Hotel .

DBekannt durch gute Küche , reine ſelbſtgezogene Weine ,
Deviſe : Gut und billig . 11485

J. B. Werner , Weingutsbeſther.
B0NN a RAh. Familien - Pension von H. Steil ,

Venusbergweg I . 11548
Feinste Lage , Comf . Einrichtung , müssige Preise , beste Referenzen .

Coblenz .

2

1 Bequemst
gelegenes Hotel

8 S zwischen beiden

BgBahnhöfen .

Luftkurort Capellen-Skolzenfels a, Rh,

Hotel Bellevue .
Mit allem Comfort der Neuzeit ausgeſtattetes Etabliſſement in
unvergleichlich ſchöner , geſunder gage am Rhein in prachtvollen

TDergſſen⸗ und Garten⸗Anlagen .
Vorzügliche Küche , reine Weine zu eipilen Preiſen . Billige Penſions⸗

Preiſe . — Einem geehrten Publikum beſtens empfohlen .
11401 Herm . Jos . Wirtz , Beſitzer .

ürkheim ( Pfalz ) .
Soolbad und Traubenknrort .

FEröffaung der Badesaison am 12, Mai , Heil -
kräftige Dürkheimer Mutterlauge , Militär - Con -
derte . Vorzüglicher Gesthef zu den „ Vier - Jahres -

Aeusserst preiswerthe Pension durch die Cur -
11603

zeiten “ .

verwaltung .

—. — — — —

5 Mittagstiſch ,

Eberbach am Neckar .
Luftkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort .

Einmündung der hessischen Odenwaldbahn in die badische
Neckarthalbahn .

Erkrischende Waldspaziergänge mit prachtvoller Aussicht . —
Lohnende Ausflüge mit den Bahnen und per Wagen . — Kahn-
kahrten auf dem Neckar . — Flussbäder . — Warme Bäder
im fause . — Eigene lagd . — Forellenffscherel . — Equi -

agen . — Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem
omfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in

schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an
Hotelwagen am Bahnhof . 11585

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft über Pension ete , ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann .

Bad Ems .

Hoel-Restaurant Hamburger fof,
60 Römerſtraße 60 .

. Schön möbl . Fremdenzimmer von Mk. . 80 an , Großer
FJamilien⸗Speiſe⸗ u. Concertſaal . Schattiger Garten . Reſtauration
zu jeder Tageszeit . Kurgemäße Küche . Penſion von 4 Mk. an.

11492 Heinr . Fliegel .
5ss

Hotel Germania .
Fraukfurt a. M .

Cam xechten Ausgang des Hauptbahnhofſes . )
Haus l. Rgs . mit allem Comfort der Neuzeit entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimmer incl . electr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Ered . Schmutz , Beſ. , langi . Oberk. der Stadt Paris in Straßburg .

Pilsener Bier ( Bürg , Brauhaus )
Exportbier ( k. b. Staatsbrauerei

eichassortirt . Allbk . vorzügl .
Lager i Frankfurt a . M . Mittagstiseft

ausländ Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. 5lnach Auswahl .

Reſtaurank Bierbauer
Wel am Gutenbergdenkmal , 1. nächst Nrampahg⸗

4 1085
85

5 Nühe der beiden Theater und Verb . n, allenenölenz des Hauptbahnhofs . Richtungen .
Reichhaltige Abendkarte . 11505

ſoſeſ Nassawer Hof ,
Frankfurt a . M .

VIs. - vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer
v. Mk. . 20 an . Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗
und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .
11503 Eigenth , T. Plelmes .

2u den 8 RBaben .
Frankfurt a . M.

Am Haupthahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein - Restauration .

Mittagstisch . , Zimmer v. M. . — an .

Die Bahnhof - Reſtauration
Frankenthal .

empfiehlt dem 0 Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer,
ch, kalte und warme Speiſen zu jeder 01061 reine

Weine , Kaffee , ausgezeichnetes Lagerbier⸗ F. Cloßmann .

HotelLang
vormals Kaufmann .

Frankenthal
Hötel ersten Ranges , verbunden mit Weinhandluug . Stallung .

Wagenremise im Hause , 11570

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „AbDLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .
Münchner Bier . 11590

Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .
Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

Oarl Lennert .

Keldelberg .

Stadtgarten -estaurant
zunächst den Bahnhöfen ,

Sohenswürdigkelt J. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Tägliech Abend - Concerte .
Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner
Bier , Café , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la ecarte .

2 E * 1 fAInhaber der Conditorei und CaféReſtaurantChr. Haeberlein, in den Anlagen No. 35. 11575

33 Sssssessesss88
br. Hirschgraben Ar. 22, Frankfurt a. M. gegtöndet 1878.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
Inhaber : F . Koch ) .

Solides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und
Saison - Personal für Hotels und Restaurants .

Männliches und Weibliches Personal aller Branchen . Ge⸗
sebäfts - Verbindung mit allen bedeut , Städten des In - u. Auslandes .

Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552
Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .

Ia. Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

8

Mannhelm , 19 . Juli
HEID ELEBERW . . .

Aur goldenen Rose 2
in nächster Nähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empftehlt dem Titl . Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes
Etabliſſement — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigſten
Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages⸗
zeit . — Reine Weine . Bier vom Faß . 11576

Besitzer Jacob Eissinger .

Königstuh! b. Heidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus ſehr beguem in

4½ Stunden , welche Zeit durch Beniltzung der um
die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl bildet die Mitte des
Heidelberger Stadtwaldes . Der Thurm

Aate
eine großartige

Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗
wald die Vogeſen , das Hardtgebirge ꝛc.

Wenige Schritte vom Thurne Reſtauration mit Nebhglichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom
Stadtrath genehmigten Preiſen . 11578

Telephon 144. Der Pächter : Philipp Mayer .
— — — —

Heppenheim a . d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hoötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Bahn .

Grosser Garten mit gedeckter Veranda . Bäder , sowie
Equipagen . Hause . Comfortabel eingerichtete EZimmer
Pension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

11594 Besitzer : Heinrieh Frank .
1 — ͤ — — — —ĩ

Sommerfriſche Hirſchhorn a. Neckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Geträuke . Bäder im Hauſe .

Großer ſchattiger Garten . Penſion zu mäßigen Preiſen .
Aufmerkſame Bedienung . 11588

Carl Langbeins Nachfolger , Carl Stulz ,
langjähriger Küchenchef in erſten Hotels .

Hotel und Restaurant Strassburger Hof .
Homhburg v. d. Höhe .

Nahe dem Kurhaus — Thomasſtöaße 9 — Nahe dem Kurhaus .
Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß . 11506

— Schener Garten .
Saal für größere Geſellſchaften . Table dhote um 1 Uhr zu
M. . 50; 3 Diner à part ,

Beſitzer : P Sohmidt .

Hotel - Bestaurant

Zum Saalbau .
V, d . H.

etränke .
Hombur

Bekannt durch gute Küche und 11507
H. Bergner .

Hoatelsehmitt .
HKechst arn NCaln .

( Nächſt den Bahnhöfen )
Elegant eingerichtete Zimmer von M. . 20 au .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten .
Henningerbräu und Bayer . Bier . Reine Weine . Vorzügliche
115

Küche zu civilen Preiſen . Diners . 20 und höher .
8 Carl Schmitt .

Jugenheim a . d. Bergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗JIngenheim ) ,

Hotel⸗Reſtaurant zum Löwen .
Alt reuommirtes Haus . Gute , freundl . gelegene Zimmer

mit Penſion . Civile Preiſe . Aufmerkſame Bedienung , Von
hier aus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager ꝛc.
11597 Borniet .

Zugenheim an der Vergſtra e .
Klimatiſcher Kurort , ee Bickenbach⸗Jugenheim

( Main⸗Neckar⸗Bahn . )

Hötel und Pension Zur gollenen Krone
11596 und Alexande

2 2Hoötel u . Pension zur Post .
ſowie 6 Dependanden darunter das e Hötel Bellevue .

In nächſter Nähe der herrlichſten Waldungen und arkanlagen
gelegen , neuerdings bedeutend vergrößert , inmi

175
attiger Gärken

mit gedeckten Hallen und Terraſſen . 140 comfortable Zimmer und
Salons — 200 Betten — Speiſeſäle , beguem 300 Perſonen faſſend ,
mit an 79 5 Damenſalon , Rauchzimmer , Hekren⸗ u. Damen⸗

arderobe , Billard , Spielplatz für Kinder u. großartige Parkan⸗
agen . Lawn Prachtvolle enſichk über die Rhein⸗

ebene und das Gebirge . Das ganze Etabliſſement iſt der Neltzelt
entſprechend eingerichtet . Peuſion von —5½ Mk. Bäder und
Wagen im Hauſe . Privatwohnungen zu annehmbaren Preiſen .
Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhofe .

Im Reſtaurant zur Poſk primz ilſeuer u. bunkles Pier im Glas
Proſpecte ſtehen jederzeit irma : C. Rindfuss Sähne .

zur Verfügung . Beſitzer : Friedrich Rindſuß .

Hotel Kanzenberg .
Pension . Kreuznach . Bäder .
115385 W. Reichaxdt .

blosser Küffüst, 47
Hotel ersten Uln,
gleich beim Dom u. Centralbahnhofe , 5Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .
Zimmer von Mark 3 an. Director - Margraf .Telephon Nr. 2105 . 11488

Hotel - Restaurant .

Teln . „ Belgischer Hof “ ln .

Altes empfehlenswerthes Haus für

bürgerliche Ansprüche .
Komödtenstrasse 21/25 in nächste Nähe des Centralbahnhofes

Diner à Mk. I, 1,50 u. höher . Ausschank des Münchener
Leistbräu . Hausdiener a, Bahnhor und Dampfschiffe . Rein
Table ' höte Zwang , 11489

P . J . Thelen , Besitzer .

Hötel und Pension Fr. Bender,
Bad Königstein im Taunus ,

Zimmer mit prachtvoller Ausſicht nach dem Taunusgebirge,
Rhein u. Main .

Großer Saal , Büder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5.
Eigene aden Hee uns Zügen von u. nach Eronberg .

Equipagen u. Geſellſchaftswagen . Billiae Preiſe . 11518



Rappoltsweiler⸗

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , große Säle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete

8 . Sch
— ——

Eral - Anzeiger⸗

Hotef-hestaurant Langsdorf.
Bad Nauheim .

vis - - vis den Trinkhallen .
Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten

und ſchatt . Garten . Table ' höte 1 Uhr . 11515
Diners à part 12 —½3 Uhr .

cerr

1152

i . Taunus .
allbekannter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlands . Tauſende ,Bad namentlich Nervöſe , Blutarme und Erholungsbebürf⸗

iden Luft Erholung . — Spiel - u. Leſeſaal ,
1 Conterte, Promenaben , Wälder , kath . u. ev.

firche , 2 Kuranſtalten , Bäder jeder Art ,

ſg5 11 laute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗

Feruſprechleitung u . f. w. Die Kaiſerin
7 [Friedrich ( Schloß ade
iſt Großherzog v. Luxemburg ꝛc. haben in dieſem Theile

1
des Taunus ihren en ee l ebenſo andere

aulls. 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schildt . 11512

Langenſchwalbach .
1n

neu renovpirtes Haus in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs .
lusſchank des bekannten vorzüglichen Bieres der Brauerei

Heckelmann , —. ,Reſtauration zu jeder Tageszeit . —

eranda und großer Saal .
11526 Inhaber : A. Reh .

66Holel „Nuſſiſcher Hof .
Langenſchwalbach .

117
ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗

i beſtens empfohlen . Von den Herren Geſchäftsreiſenden ſehr
beſucht . 2 Billards . Reine Weine . Verſchiedene Biere .5 Friedrich Philippi , Beſitzer .

n ſchöner Lage der Stadt , gegenüber dem kgl. Poſtamte .
Bekannt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table dhôte um 12 Uhr und 1 Uhr . Reſtau⸗
ratton à la garte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem daae

am Haupt⸗

11•5 A. Körber , Beſitzer .

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landan
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) .

Telephon .

zimmer . Gute Küche . Neine Weine . Speyerer Bier aus der
Brauerei zum Storchen . Große Gartenanlage .

Prompte Bedienung . Billige Preiſe . Den Herren Geſchäfts⸗

5en beſtens empfohlen . Hausdiener am Bahnhof .

ür Hönlgstein

tige ſuchen und finden in der reinen , kräftigen u. mil⸗

penf. , eleetr . Beleuchtung , Waſſerleitung ,

7 0 0 Perſönlichkeiten . Entfern . v. Frankfurt
M .

— —
＋

Gaſthaus Schützenhof .

Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preiſen . — Schöne gedeckte

mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitäten und

tel
Kö

UHotel Körber , Landan,

e Aufmerkſame Bedienung und billige Preiſe .

Altrenommirtes Haus . Comfortable , neuemgerichtete Fremden⸗

Mich . Bentz .

Landau .

Hotel „ zum Schwanen “ ( Post )
In Mitte der Stadt .

Altrenommirtes
Hotel I. Ranges .

i Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
Aund hübſch eingerichtete Zimmer . Pbable dhôöte 12 u. 12¾ Uhr ,
ſowis Reſtaurakion à 13 barte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Haufe . Hotel⸗Omnibus
zu gllen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige bei guter
Bedienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .
11562 Ludwig Braun .

Luftkurort Eindenfels 1. Oden Fwald.
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11599

Hotel 1. Penſion zum Heſſiſchen Haus.
Schöne geräumige Wanen

60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u. Biere . Badeeinrichtung .

Mäßige Preiſe . Aufmerkſame Vedienung .
Der Beſitzer : BH . Rauch .

Auffkurort Jindenfels i Gdenwald '
( Eiſenbahuſtation Fürth ) . 11592

K Holel „ Zum Odenwald “ 2
Albekanntes Haus , Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſgal .
Garten mit gedeckter Halle. Billard⸗ u. Leſezimmer . Bäder
un dauſe . Zimmer mit Penſion . Verſchiedene Biere. Vorzügl .

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe ,

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gafthaus 3. Adler (pofſhalter
Gute Zimmer . Vorglal.Küche Nelae Weine Bayr . Bier .
Mässſge Preise . Aufmerksame Bedienung .
11500 . A. Wolf , Posthalter .

anſdan Panssohat Aöf Nenenleldende
und innere chron . Krankheiten . ( Geisteskranke ausge -
schlossen). 11588

Hosbach am Neckar ( Baden ) .
Linie Heidelberg - Würzburg .

Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B, Schlesinger ,
—7 —

Maximilians -
en MNCHEN

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

Electrische Beleuchtung . — Lift . 113485

Hotel zum Schwan .
ünſter a . Stein .

Direk am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter
Billige ension . Touriſten und Kurſtenden

beſtens empfohlen . 11557
A, Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u . Pension Bubat.
NMünster a . Stein .

Unvergleichlich ſchöne Lage mit freier Ausſicht auf Gbern⸗
burg, Rheingrafenſtein und Rothenfels . Thermalbäde im

Berpff
Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzüglicheerpflegung . 11558

727

Maximilians -
Anlagen

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de IEurope .
Neu umgebgut , elegant eingerichtet. Anerkannt vorzügliche Küche .
11539 Befitzer : Poseph Mirsch .

Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel Belle - Tue, L Bes
Wad Nauheim .

Angenehmes und ruhiges Familien⸗Hotel mit
Peuſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517
Omnibus an der Bahn . ET . Eischer .

Bad Nassau d. fl. Lann
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems. 40 Min. vom Rhein . Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten
Srossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa -
ziergünge in reiner , milder , ozonreicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Entzückende Aus -
sichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er -
holungsbedürftige , Sommerkrischler , Ferienreisende , Touristeu best⸗
geeigneter Ort , für Pensionäre u. 8. W. schönster Ruhesitz . Illustr .
Prospekte gratis vom Kurverein . 11534

Bad Nassau .

Hotel Naſſauer Hof
( jenſeits der Kettenbrücke ) .

ſeine Ichöne Ausſicht , billige und angenehmeDurch ſeine Lage ,
Bedienung , ſchon Jahren beliebt als Gaſthof für Reiſende
und Familien , welche erquickliche Sommerfriſche ſuchen ; dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen . Angenehme ſchal⸗
tige Gartenwirthſchaft . Wagen im Hauſe . 11538

J . Steinhäuſer Wwe . , Beſitzerin .

Luftkurort Reckarſteinach a . Neckar.
Gasthaus zum Schiff .

Bekannt durch gute und hillige Bedienung , geräumige Wirth⸗
ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗
ſicht auf den Neckar , Dilsberg und fämmtliche Burgen . Neu
eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und
Vereinen empfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und
warme Bäder im Hauſe . 11582

Beſitzer : Heinrich Neuer .

Luftkurort Necarſtemach a. Neckar.
Gasthaus zum FHirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Güte Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empföhlen .
Civile Preiſe .Gute Bedienung .

11581 Jenn Reiss .

Luftzurort Aeckarſteinach a . Neckar.

Oasthaus u. Pension zum Schwalbennesf
( am Bahnhof . )

In reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗
ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und fämmtlichen Burgen . Frdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal . Gute Küche ,
reine Meine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf dem Neckar .
11580 Joſ . Sterk .

Luftkurort Neckarfteinach a . Neckar.

„ Molel . zun Nanfe “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „Hafengarten “ ,
bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Bilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Penſion
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Jamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigentbhümer : Andr Sieber .

Hötel zum Balrischen Rof, Neustadt
ODirect am Bahnhof . ) 11572

Altrenommirtes Haus .
Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche .

Wein - und Bier - Restaurant .
Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u. Geschäftsreisenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenbeimer .

„Voſtmühle “

— —

Reſtaurant
Neuſtadt a . d . H.

5 Minnten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekannte vorzügl .

Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot Sinner , Grünwinkel . 11573

Albert HKauresser .

Rappols de
Oarolaquelle .

Durch Kaiſ . Verordnung von 26. Oetober 1898 als gemeinnützig erklärt .

Unübertroffene Rell-Hueſſe bel Blasen unch Mieren⸗

ſeiden, Gicht, Sriesbildung, Magenleiden efe.
Mineralwaſſer⸗Verſandt in ſtets friſcher Füllung während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Mineralwaſſer⸗

handlüngen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

11542 Die Direction .

Weine .

Portier an jedem Zuge .

2 ＋ 2 17 Beſttzer : 2*
Weincommissionär J . Krumb , Weingutsbstzl.

Schwetzingen .
Hobel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen
mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1835,
empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 4 1

11472
J . Köfel , Beſitzer .

— — U —
Hcoctel HasSssler

Schw - wetzlmgen
in der Nähe des Bahnhofes . 1500

Shönskes Garten - Restaurant mit anschliessend . Saalg,
Münchener - und Schwetzinger Bier .

Hotel Falken .
Schwetzingen

gegenüber dem Bahnhof ) .
Neuerbautes Hotel . Schöne freundl . geleg . Zimmer .

Speisesaal , Schattiger Garten . Gute Küche . Prima Weine ,
Mässige Preise. Aufmerksame Bedienung . 11496

Bier vom Fass . Büder im Hause .

J . Schemmenauer .

Schlangenbad ' s
altberühmte Thermen ( 260 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗Ulebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Wald⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗
freien Promenaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .
Mai und ab Anfang September ermäßigte Zimmerpreiſe .
Wegen Wohnungen in Königl . Häuſern wende man ſich an die
11528 Königliche Bade⸗Berwaltung .

— — — — — — — —

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .
Aus Reſtgurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlägen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſißz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr. 8.

Eduipagen im Hause . Eisenbahnverbindung
Eltwille - Schlangenbad .

11529 E . Zundel .
Pr rneereereeree

Sualbau⸗ReſtaurankHremſer .
Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Jeines Wein⸗ und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Sgal .

Für Touriſten zu empfehlen . 11582

Rheingauer Hof .
Schlangenbad .

Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Me
ſchöne geräumige Lokalitäten reichhaltige Speiſekarte ,

eigener Kellerei in Rauenthal .
Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden

Seeheim g . d. Bergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , zunächſt des Bahnhofs und nur wenige

Schritte vom Walde . Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem ,
herrlichem Rundblick . Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte

Han Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Brauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Speiſen

11598

erei ,
eine aus

11581

zu jeder Tageszeit .
Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .

August Bollnow - Schömer .
— — — — — — — —

Offleielle Badesaison : 1 . Mai bis I . Okt .
DTrinkkur während des

deag Jahres . 2
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

Bad Soden am Taunus
½ Std . von Frankfurt . M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11510 UInfluenza .

Sammel - Obſekte .
Briefmarken , Liebigbilder , Postkarten mit Ansiohten

ſtets in Auswahlen vorräthig und kaufe ſolche an .

M . Hepzp ,
Fapierladen U I , 3 , Breitestrasse .

Hotel Wittelsbacher Hof zur Poft.
Speyer a . Rh .

Altrenommirtes Haus J. ftanges . 11574

Telephon , Bäder und quipagen im Hauſe.
ðÜèEä Schattiger Garten .

10976

Rappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig renovirt .

40 ſehr eomfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗
ſaal , Billard . Feine Weine und Kuicne .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahnhof . 115453

Beſitzer : Tacuis Brauer .

Straßburg .
Altestes u. renommirtestes Bafer. Bler - Resfaurant

Luzhoof
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u. in allernächſter Nähe des Kaiſerpalaſtes u. Theaters .
Münchener Bürgerbräu . —Gute Weine .

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .

Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .0 9

11544 Wenden
Sie ſich bei eintretenden

Bedarf an :

Akkien

Adreßkarten

Anhänge⸗Etiketten

Beſuchs⸗ (Piſt⸗
Karten

Bkiefbogen
Broſchüren

Circulüren

Converts

Dankſagungskarten

Eintrittskarten

Empfangganzeigen

Hacturen

Geburtsanzeigen

Hochzeitsanzeigen

Kakalogen

Menus

Mitgliedskarten

Mittheilungen

Aotas

Offertbriefen
Obligationen

Mlakaten
Poſtkarten

Prtisliſten

Programmen

Ipeiſekarten

Herlobungsauzeigen
Piſitenkarken

Wechſelformularen
Werken

Weinkarlen

ſowie allen hler nicht
aufgeführten

Druchachen
an die

D. Haas ,ꝯ
Dluckerei

Litnograph . Kunsfanskalt

guch - u. Steindruckeref

Mannheim
EA . .

Telephon 239.

Reſtaüration zu jeder Tageszeit .
11479 MWowe . C. Albert , Hoftraiteur . NN
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Oder Lergibt

Exped . des

W. Selte .

WEINHEIIN à d. Bergstrasse .

Hotel „ vier Jahreszeiten “

Inmitten der Stadt . 5 Minuten vom Bahnhof .
Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem

85 ſchattigen Garten mit prachtvoller Rundſicht .
Freundliche comfortabel eingerichtete Zimmer . Logis von M. . 20.

Penſion von M. 3,50. Reine Weine . Gute Biere . 11589

Bäder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen .

lesbedten .

19 Wiesbadener Inhalatorium
ramkfurterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Spscielles Inhalations - Verfahren zur Heilung von

1. Aonischen rkrankungen der oberen Athmungzwege und der Tunge .
4 ( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 85672. ) 11611

7 Prospecte und nähere Auskunft durch
Die Direction

Hotel Happel

Gebr . Kraus .

Wiesbaden
AMinuten vom Bahnhof . Schillerplat . 3 Minuten vom Bahnhof .

Zimmer von Mk. . 50 an. — Mittagstiſch . 20. Penſion von
4 M. an. Beſte Weine . Gute Biere . Garten am Hauſe . Den

Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der

l elektriſchen Bahn . 11523

Hotel Vogel .
Wiesbaden

D— —
Mheiuſtraßte , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Faus II. Ranges mit gier⸗ und Wein⸗Reſtaurant .
übſcher Garten . — Zimmer von Mk . . 50 an .

n paxle frangais . — English spoken — Si parxla Italiano .
Neuer Inh . J . Feussnerz vorm , Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

60 ö

„ Nathildenbad “ Wimpfen . a. Neckar.
Soolbad . Lufteurort .

Eneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Perle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe ,
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume

Alibekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und
gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorzügliche Heilerfolge . 11587
Preises mässig . Prospecte frei !

Krat : Dr . Geiger . Besſtzer : J . Albrecht .
7 2

0Hotel Reichskrone .
Worms

Minuten vom Bahuhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze . — Den Herren
Meſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . Hausdiener zu

jedem Zug am Bahnhof . Telephon 108.
„ Beſitzer R. Wiener ,

früher Landau ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

Würzburg .
dtel „Kronprinz . Bayern. “

Renommirtes Haus erſten Ranges , von hohen und 1929Herrſchaften beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,
mit großem, ſchattigen Garten. Der Neuzeit eutſprechend

venovirt un eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗
bus zu jedem Zug am Bahnhof . — Aufmerkſame Bedienung .

Assige Preise , 11547
9 Paul Burkert .

Hotel u . Venſton Hufnagel
Seeheim a . d . Bergſtr .

Vahnſtation der Main⸗Neckar⸗Eiſenbahn , 3 Minuten vom

11481

Bahnhof entfernt . 12594
1 Schönſte Lage der Bergſtraße , in allernächſter Rähe von präch⸗

Iigen Walbanlagen und dem Großherzoglichen Fürſtenlager . Schat⸗
liger Garten mit gedeckten Hallen . Bedeutend durch Neubauten
vergrößert . Kalte und warme Bäder im

fir he
Vollſtändige Penſion

pon 4 bis 5 Mark . Eigenes Fuhrwerk für herrliche Ausflüge nach
dem Gebirge . Mittagstafel 1

12
5
er

Wer Stele suclt

Beſitzer A. unagel .

auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . In -
dustrie , Techniker und Kauf⸗
leute für Bau, Betrieb , Comp -

dolr und Reise , Ingenieure , Werkmeister , wie techn . Gehülfen ,
wende sich an Ingen . Rausch ' s internationales Central-Bureau
kur Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale
kostenfrei . 11553

e ee ,
fg

pefxer S. Z

3 ger / 1. Jarernar . Prvar

1

*

Trockenes Abfallholz
( Klötzchen ) für Porzellau⸗ und Badeöfen gut geeignet , zu
J0 Pfſg . per Ctr . frei ans Haus , ſowie alle Sorten 12887

KKohlen
direkkt aus dem Schiff liefert billigſt

Fr . Aron, Kohlenbandlung , M I. J5.

FELoose
de

Frankfurter Pferdemarktlotterie
2 M . . —

ſind eingetroffen und in der

General - Anzeigers

L . Nödlingshöfer , K 4, Jo,

—

General⸗Anzeiger.
985

Fnadelbad und Luftkurort

W Bahn - Badischer
0 1 fa C h

( station ) Schwarzwald .
in schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig und
der romantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herr -

licher Aussicht umgeben , freundliches Städtchen . Vor -
Rzüglicher Frühjahrs - , Sommer - und Herbstaufenthalt für
Erholungsbedürftige , sowie guter Stützpunkt für Tou -
risten . Kiefernadel - , Sool - und Bampfbäder . Vor -
zuügliche Gasthöfe ( Badhôtel , Salmen , Krone , Ochsen ,
Adler , Zähringer Hof , Hecht , Fortuna ) mit beschei -

denen Pensionspreisen ( 3½ —5 Mk. ) Privatwohn -
ungen . Restaurationen : Löwe , Herrengarten . Ge -

legenheit zur Jagd und grosse Forellenfischerei , zahl -
reiche Unterhaltungen Prächtige Spaziergänge , Vorzügl .
Strassen zum Radfahren . Nähere Auskünft durch das

HBürgermeisteramt oder den Verschönerungsverein . Illu -
trirte Prospekte gratis. 9175 5

Kiefet

Tufckurort Narbaclt Odw.
15 Min . v. Station Hetzbach⸗Beerfelden , Linie Heidelberg⸗

F

12781 Erbach⸗Darmſtadt⸗Frankfurt . M. 7
Idylliſche Lage , dichtam Bergwald . — Beſtrennomirte

— Forellenfiſcherei . — Penſion mit
Zimmer —5 Mk . p. Tag . — Warme u. kalte Bäder .
— Telegr . Pfeiſſer Marbach , Hetzbach .

Klimatischer Höhen - , Wald - und Terrain - Kurort
südl . bad . TODTMO0O

23 Stundoen
Schwarzwald V. Basel .

900 m. u. d. Meere .
Schöner , angenehmer und best empfohlener Kurort in

sehr geschützter Lage , inmitten prachtvoller Tannen - Wald -
ungen . Herrliche Umgebung . Schönste Aussicht auf Alpen
und Schwarzwaldberge . Strassen staubfrei und nach Regen
sofort trocken . 10410

Kurhaus und Pension Adler ,
120 Zimmer und Salons . Balkons , Perrassen und Veranden .
Gürten . Sool - und Fichtennadelbäder . Feinste Einrichtung .
Massage . Jagd und Forellenfischerei . Lawn tennis . Station
Wehr , ( Wiesenthalbahnlinje ) durch die hochromant . Wehra -
schlucht . IIlust . Prospeckte gratis .

J . Wirthle , Bigenthümer .

8
2 Die Hauptquellen :

Bad Wildungen .
8 0 » Quelle und Hele⸗

neu⸗Quelle ſind ſeit lange bekannt durch unübertroffene Wirkung
bei Nieren⸗ , Blaſen⸗ u. Steinleiden , bei Magen⸗ u. Darmka⸗
tarrhen , ſowie bei Störungen der Blutmiſchung ,als Blutarmuth ,
Bleichſucht u. ſ. w. Verſandt 1895 über 810,000 Flaſchen . Aus
keiner der Quellen werden Salze gewonnen ; das im Handel vor⸗
kommende angebliche Wildunger Salz iſt ein künſtliches , zum
Theil unlösliches und nahezu werthloſes Fabrikat . Schriften
gratis . Anfragen über das Bad und Wohnungen im Badelogir⸗
hauſe und Europäiſchen Hof erledigt : 8222
Die Inſpektion der Wildunger Mineralquellen Akt . ⸗Geſ .

Volksnahrungsmittel
Als wirklich billigſter Kaffeezuſatz empftehlt ſich

Freiburger Früchtenkaffee ,
weil derſelbe auch mit nur wenig Bohnenkaffee

ein geſundes , kräftiges und wohlſchmeckendes Ge⸗

tränk von ſchöner Farbe gibt . 18533

Zu haben in den meiſten Spezerei⸗Handlungen .

Tudker Dats
aͤcht Amerikanisches Hafergrütze .
Präparat nur in Originalpacketen .

29 Pfg . per Packet von 1 engl . Pfund .

29 79 9 12 97 79
＋ ＋ 2 21 2

In jsdem Colonialwaaren - Ceschäft erhältlioh ,
Ist besonders in der warmen Jahreszeit das ge -

sündeste und bekömmlichste Nahrungsmittel für Erwach .
sene und Kinder , sowie das Heilmittel bei Darm - und
Magenerkrankun en .

Nur ächt mit Schutzmarke :
11060

2

NIEMALS LOSE .
Vertreter für Mannheim und Umgegend :

aunheim.

färbt waschecht

Onuuss alle Stoffe .

Vorräthig bei : 13515

Jac . Lichtenthäler ,B 5, 10. ] J. Samsreither , P 4, I2 .

E. Meurin , E 2, 3. J. Scheufele , F 5, l5 .

Chr . Buck

8 2, 2. Bau⸗ u . Möbelſchreinerei 8 2, 2.
Einem verehrl . Publikum die ergebene Anzeige , daß ich neben

meiner Bau⸗ und Möbelſchreinerei ein

Bilder - u. Spiegeleinrahmungsgeschäft
mit Maſchinenbetrieb errichtet habe .

Durch meine maſchinelle Neueinrichtung bin ich in der
Lage, nur gediegene und ſauberſte Arbeit unter Garantie für
paſſende Gehrun en bei prompteſter und billigſter Bedienung zu
liefern u. halte mich bei vorkommendem Bedarf beſtens empfohlen .

Hochachtungsvollſt

Chr . Buek .

zu haben .

*

„

IL . Rothe
Elektrotechn . Installations - Geschäft

Ludwigshafen a . Rh . 13452

Prinzregentenſtr . 28. Telephon 153 . Prinzregentenſtr . 28.

Telegraphie
für Klein⸗ u. Induſtriebahnen .

Telephonanlagen ,

Haustelegraphen
Signalanlagen und Wächter⸗
tontrolanlagen für Fabrilen ,

Temperatursignalanlagen
und Wasserständsanzeigef .

Blihableiter
Saaate

derſelben unter
Garantie .

el1

Vorsubh LuacltLer Aumd eluen
—

gesetzlichF. & C.

Achenbachs . geschützt .

der Kauft sie

immer wieder,
denn Achenbach ' s

.

[ Scehweissohlen ;
ſind das beste Mittel

zur Desinficirung

schweissender Füüsse ,

das heißt , dieſe Schweißſohlen ſaugen den vor⸗
handenen Fußſchweiß auf , ohne das Schwitzen der
Füße zu beeinträchtigen und laſſen ſomit den
üblen , die Umgebung beläſtigenden Schweißgeruch
nicht aufkommen . 12074

„ Achenbach ' s Schweißſohlen werden zwiſchen
Strumpf und Fußſohlen eingelegt , und ſind hier⸗
durch auch ein trefflich bewährtes

Mittel gegen das Wundlaufen .
Ein Carton Schweißſohlen enthält 10 Paar Sohlen ,
eicht auf ca. —6 Wochen u. koſtet nur 1 Mark .

Erhältlich in Mannheim i. d. Einhorn⸗Apotheke ,
Löwen⸗Apotheke , Neckar⸗Apotheke , Schwetzingerſtr . ⸗

Apotheke , Stern⸗Apotheke ;
ferner bei :

— — — Thbeod von Eichſtedt , N 2, 7.
Otto Lampricht , Schwetzinger⸗

Straße .

und 8647

Telephon⸗Auſalt .
Neu⸗Anlagen ſowie Reparaturen

werden zu mäßigen Preiſen beſorgt .
Ebenſo empfehle zum Selbſtanlegen

mit Anweiſung :
1 großes Element ,
1 Läutewerk ,
1 Druckknopf ,

20 Mtr . Leitungsdraht . 3 M.

arl Gordt ,
8 3, Ila . G 3, Ila .

Telephon No . 664 .

Hypotheken - Darleihen
bei hoher Beleihung und mäßigem Zinsfuße , beſorgt 712¹

Mic . Messing , Generalagent , 8 7, 8 .

auenbund .
Ffauenvereins -Zoſtüͤng und Familienblatt

für
Maunheim , Ludwigshafen und umgebung .

Expedition : Mannheim , C 3 , 2, Theaterstr .
Telephon No. 239.

Erſcheint wöchentlich 1 mal , jeweils 12 Seiten ſtark
und koſtet

nonaklich . gertohn nur 15 Pfennige .
Trotz ſeines kurzen Beſtehens erfreut ſich der „ Frauen⸗

bund “ in der Damenwelt ſchon größter Beliebtheit und
hbat ſich bereits einen unerwartet großen Leſerkreis erworben ,

der ſtetig im Wachſen begriffen iſt .
Abonnements⸗ u . Inſeraten⸗Beſtellungen werden

in unſerem Büreau C3 , 7, Theaterſtr . entgegengenommen .
Probenummern gratis .

Verlag des „Frauenbund “
Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

Telephon No . 239 .

J . Daut
F 1, 4

Sämmtlichen

Normal⸗u . Reform⸗
Unterkleider

für Herren , Damen und
Kinder. 5

Hemden , Jacken

Beinkleider

Sporthemden
Untertaillen

Korſettenſchoner
Damenröcke

Sommerhand⸗
ſchuhe

5 echt ſchwarze , bunte und

lederfarbige

Strümpfe
Strumpflängen
Kinderſöckchen

Herrenſocken

Radfahrerſtrümpfe
Prof . Dr . G. Jäger ' s

echte 13595

Tordieht
iſt beim Ankauf einer Nähma⸗
ſchine geboten . SparſameHaus⸗
frauen kaufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firma

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19a .

Was Qualität und Billigkeit
der Preiſe anbelangt , ſteht die
Fabrik noch immer unerreicht
da. Beſte neue Familen⸗Hoch⸗
arm⸗Maſch . 48 M. Echte Hohen⸗
zollern nur 58 M. ( Nachahm⸗
ungen der Hohenz . ſind minder⸗
werth . ) Preisliſten und Näh⸗
proben gratis u. franko . 10200

Gtoße getten7 .
mit rothem Inlet

und gereinigten neuen Federn, (Ober⸗
bett , Unterbett 105 255
In beſſerer Ausführung Mk. 18, . —
desgleichen ce 25—desgleichen L⸗ſchläfrig . „ . —Verſ. zollfr. b. froier Berpack. geg. n.

Nückſendung od. Umtauf
Heinr . Wei er —

Berlin . . ,Landsbergerſtr . 89 .
Preisliſte gratis und franio.

360

Erfindung !

ohl Gausbefther!f
ſal Corbef ' s

Anstrichmasse .
Beſtes , ſeit Jahren bewähr⸗

tes Radical⸗Mittel
erTrockenlegung feuchter

u. naſſer Wände. Ferner

Brundlr -
Anstrich - Masse

für Eiſenconſtruction ,
Übertrifft bei item den
bisher verwendeten Men⸗
ming⸗Anſtrich . 12144

Man wende
55 an :

Jacob Neu , Mannheim ,
123 , 17 .

vollständig ohne Naht und
porös , D. . - P. 47707 gegen
Krampfadern , Ansechwel⸗
Iungen ete . , , aus feinster
Macco - Baumwolle hergestellt .
Zahlreiche ärztliche Anerken -
nungen , sowie Preisliste gratis
13125⁵ und franco
M. Senftleben , Vegesack B

Specialität :

Japan lackfarben
Geſellſchaft zur Anfertigung von
Lacken, Farbwaaren ꝛt. 13124

Molyn & Co . ,
Rotterdam .

Gegründet 1828 .

derezbagt egh
FPATENT -

und Muſterſchutz⸗Geſuche ,
Anfertigung der Zeichnungen ,
Beſchreibungen , beſorgt billigſt

Ans . Tutz , U3 , 20 ,
1848 2. Stock .
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„ Asphalt - & Cement - Böden eio .

„ Mannhelm , 19 . Jult .

e le eeeeeeee

General⸗Anzeiger .

— g. Stte⸗

7 . Si
AAuufruf .

Die Tage der Feier des 70. Geburtstages unſeres geliebten
Wußſchaden

nahen heran . Allerwärts im Lande regt ſich der
Wunſch dem hohen Jubilar bei dieſem Anlaſſe durch eine äußereKundgebung die herzlichſte Theilnahme an dem zunächſt der
eigenen Familie , dann aber auch dem geſammten Volke theuern
Feſte und zugleich den Dank für die in einer langen
Fatenet

egierung dem Volke erwieſene Liebe und Treue zu
hätigen .

Einzelne Kreiſe ſind bereits in dieſem Sinne vorgegangen,um Seiner Königlichen en die Mittel zur Gründung einet
hrem Berufsleben nahe liegenden wohlthätigen Anſtalt zür Ver⸗
ügung zu ſtellen.

Doch fehlt es noch für die weiteſten Kteiſe , Männer und
Frauen , denen es ein Herzensbedürfniß iſt , von ihrer Liebe und

Zerehrung gegen Höchſtdenſelben Zeugniß zu geben , bis jetzt an
einem Sämmelpunkte , an den ſie ſich anlehnen , und an einem
Fingerzeige für ein gemeinſames Vorgehen , dem ſie folgen könnten .

Es hat ſich nun eine Anzahl Männer , verſchiedenen Berufs⸗
ſtänden ängehörend , vereinigt , um über einen orſchlag zu be⸗
rathen und eine Anregung in das Land ergehen zu laſſen .

Daß das Gebiet der
Mohlfhätigkett der Boden iſt ,

auf dem ſ Angehörige aller Berufsarten und des ganzen Lan⸗
des zu ſolchem Zwecke vereinigen können , liegt klar zu Tage , unddaß die Bezeichnung eines Unternehmens , das ſic auf dabhelfetweite Kreiſe ausdehnen und einem irklichen Be Urfniſſe abhelfenwird , auch dem Sinne unferes Großherzogs am melſten entſpricht ,
unterliegt keinem Zweifel .

Wir haben uns zu 17
als dem gemeinen Wohl in o 0 8 dehilfe bedürftig , vorzugsweiſe in' s Auge zu faſſen ſein dürfte .

Man hat uns als ſane das Ludwig⸗Wilhelm⸗Kerankenheim zu
Karlsruhe empfohlen . Vom Bad . Frauenvekein zum Zwecke der
Ausbildung ſeiner Krankenſchweſtern errich tet, 1 die!durch die 9

ſdurc einer ſehe großen Jahl von Stationen mit
Pflegeperſonal , durch die Aushildüng von Landkrankenpflegerinnendem ganzen Lände , gleichmäßig allen Ständen und Bekenntniſſen,Armen wie Beſitzenden , im Kriege und Frieden , allſeits anerkannteDienſte . Dabei entbehrt dieſe Anſtaft noch mancher für einMutterhaus mit einer Schweſternſchaft von mehr a 300 Glie⸗dern , nöthigen und nur wegen Unzulänglichkeit der Mittel bishernoch nicht erſiellten Eineichtung , wie ſie den im Lande ſegensreichwirkenden Nutterhäuſern unſerer ausgezeichneten und althewährtenreligiöſen Pflegegenoſſenſchaften ſchon ſeit längerer Zeit zur Ver⸗

718 9 ſtehen . Nueet fehlt es der Anſtalt an einer fürie vollſtändige lusbildung der Schweſtern nöthigen Abtheilunür innere Kranke und an einem Heim für die durch Alter un
Invalidität fürſorgebedürftig gewordenen S weſtern.

Hier helfend einzutreten , wäre eine ſchöne, der allgemeinen
Bethefligung würdige Aufgabe , welche eben aus Anlaß der bevor⸗ſtehenden Feier gefördert zu ſehen dem hohen Jubilar , wie wir
glauben verſichern zu können , eiſe um ſo größere Fen bereitenwürde , als Seine Königliche Hoheit gleich ſeiner hohen Gemahlineiner geordneten Krankenpflege im Lande das weiteſte Intereſſezuwendet und dem Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim ſelhſt nicht blosals einer dieſem Zwecke dieſſenden , ſondern zugleich als einer
Erinnerungsſtätte an den lelder ſo früh aus dem Leben abge⸗
kufenen Sohn mit beſonderer Zuneigung zugethan iſt .

Möge es ſo ne durch Zuſammenlegung freiwilliger
Spenden die Mittel aufzubringen , um durch einen deu genannken
Zibecken dienenden Bau , dem der Name Friebrichs bau beige⸗
egt werden dürfte , das Andenken an unſern theuren Landesherkn ,

wie an den feſtlichen Anlaß zur Bethäligung der Liebe und tteuen
mit der ihm ſein Volk zugethaz iſt , bis in eine ferne

Zukunft den kommenden Geſchlechtern in geſegneter Erinnerung
zu bewahren .

Wir erſuchen darnach alle diejenigen , welche ſich bei dieſer
Kundgebung zu bethetligen wünſchen , ihre Gaben direkt an das
Bankhaus Ed . oelle dahier , oder an eine der Sammelſtellen ,Ui deren Errichtung in den einzelnen Orten gebeten wird , ein⸗
ſenden

11 wollen . 5 5Baſſermann , Profeſſor Or. , Prorector der Univerfttekt
Battlehner , Dr. , Geheimerath , Karlsruhe;

Baumeiſter , Profeſſor , Rector der kechniſch en Hochſchuüle
Karlsruhe ; Beck , Oberbürgermeiſter , Mannheim ; Benz ,
katholiſcher Stadtpfarrer und Dekan , Karlsruhe ; Betz,Büfgermeiſter, Ueberlingen ; : Birkenmayer , Landgerichts⸗
rath und Landtagsabgeordneter , Waldshut ; Blanken⸗

55 un, Or. , Bürgernteiſter und Landtagsabgeordneter,
Müllheim ; BIu m, Dr. , Heidelberg ; Bodman , Fretherr
voll , Albert , Oberämtstichter und Landtagsabgeordneter ,
Baden ; Bobman , reiherr von , S Vfeepräſiden der1. Fammer der Landſtände , Bodman ; de16 Geheime⸗
rath , Profeſſor Dr. , Heidelberg ; Delisle , Oberingenieur
a, D. und Landtagsabgeordneter , Farksruhe ; Dokl,

Prälat , Dr. , Karlsruhe ; Dürr , Stadtrath , Karlsruhe ;
Eglau , Landtagsabgeéordneter , Durlach ; Ehre 4, Bürger⸗
meiſter, Weinheim; Erb , Geheimerath , Profeſſor Or.,
Heidelberg ; Fleſer , Landgekichtsdirector und Landtags⸗
äbgkordneter , Karlsrühe ; Fiſcher Kaufmann und Land⸗
tagsabgeordneter , Freiburg ; Fiſcher , Inſtrumentenmacherund Landtagsabgeéordneter , Frel urg ; Gautier , Ober⸗
pürgermeiſter , Bruchſal ; Geſekl , Kaufmann und Land⸗
tagsabgeordneter , Mforzheim ; eee
und Ländtagsabgeordneter , Mannheim ; Gönner , Ober⸗
Be un Wabee der 2. Kammer der Landſtände ,
Baben , Greiff , Fahrlfant und Landtagsabgeordneter :
Wiesloch ; Habermehl , Oberbürgermeiſter , forzheim ;

Hauß , Gaſtwirth und Landtagsabgeordneter , Neufrei⸗
ett ; Hebting , Geheimerath , Rarlsruhe; Hegar , Ge⸗
eimerath , Prpfeſſor Dr. , Freiburg ; Höring , Landtags⸗

übgeordneter , Lahr ; Hoffmann , Stadtrath und Landtags⸗
abgeordneter , Karlsruhe ; Hug Oherſtiftungsrath, Reichs⸗tags⸗ it. ee kon

fiaſz IJdos , Präſidentdeg Verwaltungsgerichtshofs und Mitg 8der Landſtände , Karlsruhe ; Keller , Gaſtwirth und Land⸗
tagsabgeordneter , 1 55 Nder 2. Kammer der Landſtände , Wertheim ; Kögler , Land⸗

Koelle eee und
Landtagsabgeordneter, Karlsruhe ; Krie „ Profeſſor Dr. ,
Proxector der Univerſttät Freiburg ; Kriechle , Sparkaſſen⸗
verwalter und Landtagsabgeordneter , Bonndorf ; Laden⸗
bpurg , Kommerzienra

1090
Landtagsabgeordneter , Mann⸗

eim ; Lauck , Landgerichtsrath und Landtagsabgeordneter ,
reibürg ; Leimbach ,
eidelherg ; Löffler , Landw u. Landtagsabgeordneter , Rohr⸗

ach ; Mänz, Geheimerath , Prof . Dr. , Freihuig ; Neuwirth ,
Bütgebmeiſter u. Landtagsabgeordneter , Neckärbiſchofsheim ;

Dechelhäuſer von , Profeſſor Dr. , Fartgaſez Oſtander ,
ürgerieiſter , Villingen ; echer , Hoflieferant , Vorſ .

Stellv . des Bad . Männerhi fsvereins , Kärlsruhe ; Pes⸗
katore , Rittmeiſter , Karlsrühe ; Pfefferle , Apotheker
und Landtagsabgeordneter , Endingen ; Reck

Praſtde von ,
Geheimerath , n be Regenauer von , rä ident der

ee der Großherzoglichen Civilliſte , Karlsruhe;
ach s, Geheimerath , Karlsruhe ; Schmid , Oekonomie⸗

kath u, Landtagsabgeordneter , Tauberbiſchofsheim ; Schne tz⸗
Jer , Oberbürgermeiſter u. Landtagsabgeordneter , Karlsruhe !
Schüle , Geheimerath , Dr. , Dikector der Heil⸗ u. Pflege⸗
anſtalt Jenau ; Schüler , Bürgermeiſter und Landtags⸗
abgeordlleter , Ebringen; Schüſſele , Stadtrath , Karlsruhe ;

kagsabgeordneter , Bretten ;

gen geſucht, welchesUnternehmenEinn pienend und der Nach⸗

leiſtet dieſe Anſtalt

Peſte Aud biſigſſe Benngsgnele

Bettfedern und Daunen .
Enteufedern

„ Daunen „ „ . 80, . 50 , . —„ „

Weißie Gansfedern , „ . —, . 50 , . 75 „ „
Silberweißſe „ „ „ . —, . 50 , . —„ „

0 Daunen , „ 5, 6, 7 end 8 „

für garautirt neue doppelt gereinigte u. gewaſchene

von Mk . . —, . 20 , 1,50 p. Pfd .

L . Steinthal

Kauenarbeitsſchule des Franenpereins
Mannheim .

Der diesjährige 3. Lehrkurs beginnt ausnahmsweiſe ar
10 . September .

5Kleidermachen und verſchſedenem Sticken , ſowie im Putzmachen

Ferien , am 1. Auguſt , die erſte Lehrerin
der Schulſtunden im Schulhaus Ms, 1 und ebenſo in den erſteTagen nach Schulbeginn , vom 10. September ab, entgegen .Jede Auskunft wird dort gerne ertheilt und
znentgeltlich abgegeben .

cannsheim , den 18. Juli 1898.
Der Vorſtand der Frauenarbeitsſchule .

Frln . E. May währen

40

Plombiren , ſchmerzloſesm
Unterricht im Hand⸗ und Maſchinennähen , Aa atn bel beſter u. waſß

Anmeldungen nimmt von heute an bis zum Anfang der

ber ee
iHFD

Einſctztu künſtl. Jähne,

lusführung .
H . Stein , S 1, 5.

5 Sprechſtunde ; Sonn⸗ u. Werk⸗
tags von —6 Uhr .

1.

Bitte .

Schützen⸗Geſellſchaft
Sonutag, den 19. JuliD 3,7 Mannheim

J0 heR
„

edt
%

eedsdech ＋7 S0 771711Gee Ckue
‚ Febpicuty VO S

FisenpkekkNeicete
Cediagens Ouolitaton . Reeſle Gedinigg 2

1 DDDDDrDDDrrrrrFEHe
18363

D . , 7 .

ianzſchießhen
14082 Aufang 3 Uhr . — Schluß 7 uhr .

Der Vorstand .

Maſchinen⸗ und Waagen⸗Fabrif
Neckarauer Mannheim 8885 0 n

Muffler ' s ſteriliſirte Kindernahrung
Von den erſten Autoritäten als das nahrhafteſte aller Kinder⸗

nährmehle anerkannt und empfohlen .
Sie iſt frei von roher Stärke .
Sie enthalt beſte Vonmilch, Eler⸗ a Pflanzeneiweiß
Sie erzeugt beſundes Blut und feſtes Fleiſch.

Sie fördert Mustel⸗ und Knochenbildung.
Sie verhütet und beſettigt Erbrechen u Durchfall .
Sie macht Kuhmilch leichtverdaulich u ergänzt

die in derſelben fehlenden Mengen an Fett undMilch zucker.
Ste wird von den Kindern gerne genommen und iſt

auch ohne Milchzuſatz vollſtändige , an Nähr⸗
werth der Muttermilch gleichkommende

Kindernahrung , daher, wenn Milch nicht vertragen wird obor zu
Zeiten . wo dieſelbe leicht in Gahrung übergeht , als beſter und völliger
Erſatz der Muttermilch zu verwenden

Prämiirt 1898/94 :
3 goldene Medaillen und 4 Ehrendiplome .

Verkauf in Apotheken und Sroguerien por Plaſche M. . 35 .

152

Eingetr Schutzmarke

Wer ſein

beſtehende

Erſte Maunheimer

gungs-Anstitut F 2 fo . Io,
woſelbſt jedes Rad ſchnell , billig und gut gereinigt wird .

IB . Nach Vereinbarung auch monatliches Abonnement .

Specialftät :
foparaturon, Aufpolren u. Monsen von Möbeln

ſauber und billig , empfehlen ſich 12701

ETalk reund ,
H 10 No . 14 . Schreinerei . H 10 No . 14 .

ied der 1 Kammer

Klein , erſter Vicepräſident !

tabtrath u. Landtagsabgeordneter, !

ZUr fbfſege
ds Mundes und

FErg derZen ] n .
722 25

9

Seubert , Major z. . , Mannheim ; Siegel , Präſidentdes katholiſchen Oberſtiſtungsralhs , Karlsruhe ; Stief⸗
bold , Oberſt , Karlsruühe ; Stiegler , Bürgermeiſter ,
Raſtatt ; Stöckhorner , Freiherr von , Landgerichtsrat

nb Laudtggsabgeordneter , Kärlsruhe ; Stöſſer von ,
Senatspräſident , Karlsruhe Straub , Oberamtmann u.
Landtagsabgeordneter , Bruchſal ; Strauß , Bür ermeiſter ,osbach ; Vierordt , Geheimer Oberfinanzrath , Karls⸗
ruhe ; Weber, Kon ul, Rei stags⸗ und Landtagsabgeord⸗
neter , Heidelberg ; Weiß , Dr. Bürgermeiſter , Eberbach;
Wielandt , Dr. , Präſident des Evangeliſchen Oberkirchen⸗
raths , Karlsruhe ; Wilckens , Oberbütgermeiſter u. Land⸗
tagsabgeordneter , Heidelberg ; Willſtätter Leopold ,
General⸗Conſul und Bankier , Karlsruhe ; Winter er ,
Oberbürgermeiſter , Freiburg ; Wittmer , Gaſtwirth und
Landtagsabgeordneter , E pligen; Wittum , Fabrikant u.
Landtagsabgeordneter , Pforzheim .

Karlsruhe , im Mai 1896.

Aifred ugel , Jugenieur 0 4. 3
empftehlt ſich zur Herſtellung von 1863

11383

bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

öTerd . Baum d 00,
F 8 , 20 mben der bost F 8 , 20

Prima ſtückreichen Fettſchrot ,
gewaſchene und geſiebte Nußkohlen ,

deutsche u. engl. Antnraoitkohlen ,
Auhrſteinkohlen⸗Brikets, gols

für iriſche und Füllöfen ,

trock . Bündel- u. z0rklein . Tannenholz
auf Wunſch in Körben geliefert ,

Trel Mnd 1ne ETGAUNE
Fernſprecher 544 . 10409

unter Garantie .

PECCCCCTCTCTCTbTbTbTbTT

Velociped
Jeinige Jahre erhalten will , der

beniltze das ſeit kurzer Zeit hier0
12480

Preisgekr . mit 7 gold . , 2 filb . Medaill ) genügt , ihn voön ſeinen

Uebergang
empfehlen 77

Waagen jeder Ganſtrnckian u . Ktaaktaf

it unſ. Aniverſ⸗al AulaſtunguU. il verbeſſ.
Billetdruapparak .

V. . ⸗Patente und Gebrauchsmuſter .

Atuhnen, Außüge und Winden
mit gewöhnlicher oder unſern patentirten

Bremsvorrichtungen D . R. Patente .
4

———
oder Motorenbettieb .

auf Seld⸗, Slaud⸗ u. Jagdſchribt.

Butz & Leitz

Friedrich Bühler,

Halbdaunen , bas pſd. N. 1

Rarzügt enn e „ M. 1,

drunn
nPfund zum größten Wberbeßz
—erpackung wird nicht berechnet .

einzeln u. ganze Bibliotheken
kauftzu höchſterppeſſen Je

nSunſerer Arbeiterkolonſt
Ankenbuck fällt die Ergänzu
der Vorräthe an Bekleldung
ſtügen nothwendig .

In Anbetracht des Wechſels
der Jahreszeit richten wit daheran die Herren Vertrauensmänner
und Freunde unſeres Vereins

9 men Uanee 5 —.wollenem Unterzen L
Röcken , Hoſen, Wten, Hleh,
warmen Mützen , Socken — 56⸗
ſonders wollenen —, e ideNH alten Teppichen , u
dergl . gefällig necanſtalten
wollen . Insbeſondere hat 9
Hauspater über den fortwähr
den Mangel an Hoſenund Schuf⸗
werk, ſowie an Arbeitsröcken u
Bluſen geklagt. Auch wären
farbige Hemden ſehr een 9 Geldgaben , damit wir d

Maße an uns 1antretenden Anforderungent vö⸗
ſtändig gerecht werden konn
Sün wolle 1

5Sammelſtelle zur a
155 Gaben dellpana

und dieſelben an Hansvaen
Wernigk in p —
Station Klengen der bda
Schwarzwaldbahn ,wenn Fen
gutſendung oder Poſt OBürthei
wenn Poſtpacket — gefällig a
ſenden . Die Abſendung der
ſammten Gegenſtände kann a
an die Centralſammelſtelle f
Karlsruhe , Sophienſtraße No. 3— und zwar zu 5 eit u
das ganze Japru. er —

beevon wo aus die Weiterbeförderz
ung veranlaßt werben tpird ,

Etwaige bitten
wir unſerem Vereinskaſſter , NRevident Zenck in arl ruhe ,
Sophtenſtkäße 25, gütigſt ein
ſenden zu wöllen . 7986

Karlsruhe im Aprik 1896 .
Der Ausſchuß des Janbesbereing

für Arbeiterkolonten in Baden .

Lelstungsfänſge

Bezugsquelle
kür den Einkauf von

Herrenwüsche ,
Damenwäsche ,

Kinderwäsche ,
Bettwüsche ,

Küchenwäsche
Tischwüsche7 ;

Spezlalität :
Lieferung vollständiger

Bfauf- und

Kinder-Aussfattungen ,

D 2, 10 . 4034

De Die weltbekaunte
ettfedern⸗Fab2

ſtraße 46 , verſenbet gegen Na
(nicht unter 10 . ) garant neue v
fllllende Fbtee das

58
Gebrauchte Bücher

. Nemnich, Buchhlg . N37 /
——

„ Niederlage der
Mannbeimer Cummi-, bottapoeroha⸗

und Asbest-Fabrik
Mannheim Telephonruf

DI No . 13 . No. 572 .

Telephonruf
NMo, 572 .

gelangen , wollen ſich geft, wenden
nach 1 120 5

Es iſt das beſonders für8etwas leicht beanlagt
Gute Empfehlungen f
Seite .
gerne ertheilt

ihre finder beim
achhilfe⸗unter⸗

richt in ſtrenge
Zucht u. Ordnung

diedargufſehen daßFlteſm
aiſerring 1 pe⸗

e⸗
chillet .

55 ird114
55 uskunft wird
5 13438

Sämmtliche Artikel in Hartgummi , Weich -
gummi und Asbest . 12460

Für die Jjetzige Saison empfeblen :
Badehitte und Badehauben, Relsekissen, Kopfkissen,
Schwammtaschen, fleisgrollan, Trinkbechef .
deifendosan, Kopttouchen , ümant, Wäsehe, Gumm⸗

Mäntel,
bummi- Badewannen, Schwelssplätter,
Gummi-Waschbecken, Lawn- Fennis - Balle .

NMTdimeralWwesser - Fabrik
Gebr . Schäfer , Mannheim , U 1, 16ʃ4

dar deutschen Sprache , in
Grammatik , Gonversation und
Jorrespondenz ,
Franzosen und Italiener ,wird unter günstigen B
ungen und gutem Erfolgsertheilk .
Näh. Kaiserring 28, 1 Tr. 1

Waschen und pgelg
angenommen und

Spocialität; Sarten - u. Wasserschläauche . biig erg

Großte Vorhän den
020n U. geblgel be n⸗

Für Ausländer .
Kründlicher Unterrient in

besonders fur

Eßs wird fortwährend

8 , 19 , parterre .

er Berechnung .
empfiehlt :

Sodawasser , Syphons , Brauselimonaden in ſtets
friſcher Füllung zu Concurrenzpreiſen . 9862

Ein armer Hund
iſt der, welcher ſich fortwährend ſcharrt , benagt , an Tiſchen und
Stühlen ſchenert , und an dem ft haaxloſe Stellen und kleine
Eiterbläschen zeigen , er hat dann die „ Räude “ . 1 BüchſeFarasiten - Creme ( patentanitf . geſch. 4179 , pöllig giftfrei ,

Qualen zu befreien .
heim in der Mohren⸗Apotheke .

Per Büchſe M. 1,50 zu haben in Maun⸗

and ſeine gefährlichen Folgen
heile ſchung Nut

Tagen auf gan
ohne jede

dieſe krankheit
das ſtärkſte Kind auf die
lichſte Art tödtet . 9646

Fruu M . Späth ,

Diphtheritis ,
er Garantte in einigen
1 mWege ,

uälerei ; auch G
im Anfangsſtadium , w.

innen 84Stunden
ſchreck⸗

113086

— — 5

in
K 4 ,

H. . Stes .
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rockengs Bronnhole

2 . Seute .

—

General⸗Auzeiger . Mannheim , 19 . Jutt

Aufang Oklober benehen wir unſere
neuen Geſchäftsräume P 1 No. 1,

Ecke Breiteſtraße und Planken . 12784

Für jeden Tiseh ? Für jede Küche !

Herm.
WrefEWIURE

Deren Gebrauch wird damit ausserordentlich
erleichtert , — sauber und bequem —, und er -
möglicht auch die nur tropfenweise Vexwendung
der Würze .

2u labon in allon Gssohäyton , alo

13928

bas beste Fleckenmwasser
der Welt ist

„ Du Teufelskerl , das bast
bu mit „ Opal “ alles 80 in

Ordnung gebracht d“

„ Jawohl Herr ! “

„Donnerwetter , da hätte man
za in ein paar Jahren ein

Klemnes Vermögen sparen
können ! “ 10764

Opal
ist wohlriechend undnicht

feuergef Ahrlich ,
entfernt alle möglichen

Flecken ohne Farbe und
Stoſf anaugreifen , während Benzin feuergeführlich und schlecht

Schmutzige , verblasste Möbelstoffe , Portièren ,
Man kaufe daher nie mehr Be

n 30 , 50 und 90 Pfg .

FFrFr : ! : ! : ! : yy

z1 riechend ist , nur Fettflecke entfernt und Ränder hinterlässt .Hüte , Anzüge , Ueberzieher , blank gewordene Stoffe werden , mit Opal abgebürstet , wie neu .
Teppiche erhalten , mit Opal abgebürstet , ihr früheres Aussehen wieder .
nzin , sondern nur noch „ Opal “ in der Tonne

OpPal - Schwämmcehen , extra präparirt , à

Efgros-Lager bei Herren : Kauffmann & Gerlach , Mannheim .
En detail in allen Drogenhandlungen .

A . Was muth & Co . , Ottensen - Hambur

18 .

g .
C7CCCCCC ( C( ˙ .

Im Aufertigen von 1295

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſter Bedienung

Geschv . Levi ,
G 7 , II . 3. Stock . G 7 , II .

( Baumstr . Würtz )

Aandenseeosasesdes

2
und zur Probe .

Niedenau 15.

Specialität :
Pertige schwedische

Immer-Thären
Futter und Bekleidungen

[ Emil Funcke
Frankfurt a . M.

Niedenau 15.
Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager.IIlustrirte Preislisten gratis .

in Epernay ( champagne)
Fondé 1830

OHAMpACREg juſes Fournier

3 Generalvertreter für Deutschland , Oesterreich u. d. Schweizſil 0 Adolf Sommer , Mannheim , H 8, 29 .
4 Auch Detaillager zur Abgabe einzelner Flaschen für Kranke

38291

EN - GROS .

H 7, 28
liefert

H 7, 28

buch. Scheitholz
ganz oder geſpalten für Zimmeröfen ,

ſerkleinertes Tannenſcheit⸗ & Bündelholz
zum Feueranzünden , ſowie ſämmtliche Sorten

Ruhrkohlen , Coaks U. Brikets
nur Ia . Qualitäten , frei aus oder ins Haus , zu den] gnügen bereit .

billigſten Tagespreiſeu . 18377

— —

13855
Carl Peters⸗Frensdorff, Frankfurt a . Main .

für Todesfälle und Lebenspolicen
Mk . 99 Millionen .

Nähere Auskunft ertheilt :

MAaggis Sunnonwüras fülron .

Für die Reisezeit aanpfehle:

Tyroler Lodenstoſſe
für Herren und Damen , ſowie

Chäles, Plaids u. Umhängekücher
in den neueſten Farbenſtellungen , ferner

[ Unterröcke in grösster Auswäll .
Zurückgesetzte Unterröcke zur Hälfte des Preises .

Nrbss NMaciie
F 2 , 6 ( Inhaber : F . J . Stetter ) Markiplatz .

13190

für Europa :

Newhorter
„Germanig, Tebens⸗Perſicherungs⸗Geſelſſchaft. “

——

5
Total⸗Activa am 31. Dezember 1898 :

2 esepef ee ier⸗5 heitskapital , E
Avance der Werthpapiere

Europäiſche Abtheilung , Leipziger Platz 12, im eigenen Hauſe in Berlin .

Erster u. leitender Director Dr . Rose ,
Dfrection General - Bevollmächtigter .

Herm . Rose ,

Zweiter u. stellvertr . Dir . P. Rostock .
General - Bevollmächtigter .
H. Mareuse , Thomas Achelis .

M. 88,801,180 . Vermehrung ber Activa in 1895 : M. 4,786,831 .

rtra⸗Reſerve und Cours⸗
„796,754 . Jährliches Einkommen :

Activa in Europa :

M. 17,223,735 .

Mark 13,631,030 in Grund ⸗Eigenthum , Depoſitum und Policen⸗Darlehen .
Verſicherungen in Kraft : 46,503 Policen für M. 296,239,237 ,
davon in Europa : 24,894 137,138,523 .1 1 *

Kriegs⸗Verſicherung für Wehrpflichtige ohne Zuſatzprämie
Die Polieen werden nach 3 Jahren unaufechtbar ,

außer wegen Clima⸗Gefahr , oder wegen nachgewieſenen Betruges .
Dividende ſchon nach zweijährigem Beſtehen beginnend .

Der ganze Netto⸗Gewinn fällt den Verſicherten zu .

Bisherige Auszahlungen :
für Dividenden

ca . Mk . 22 Millionen .

14006
Die Generalvertretung

für das Großherzogthum gaden und die Hohenzollernſchen Jaude :
Em . Steiner , Mannheim ,

L 12 . 3b . Telephon 968.
Jacob Stern , Karlsruhe ,
Kaiserstr . Nr . 128 . Telephon 364.

Nanthracit &
In gleich guter Qualität wie von Zeche ver . Pör⸗

tiugsſiepen , Kupferdreh , werden ganz ausgezeichnete
4 5 1Anthraeit Nuss 2

von Zeche Pauline , Werden , geliefert .
Regelmäßig bezogen werden die Kohlen dieſer beiden

durch mich verkretenen Zechen von den Firmen :
Carl Geldner , Mannheim .
P . Joſ . & Alex Oſterhaus , Maunheim .
Stachelhaus 8 Buchleh , Mannheim .
Montau⸗ ( seſellſchaft Lothringen⸗Saar Filiale

Ludwigshafen in Ludwigshafen .
Gebr Röchling in Lndwigshafen .

Zu allen weiteren Auskünften bin ich ſtets mit Ver⸗

Chemische
ärbergei Kramer

Mechanisches
Jeppepſverk

610r

Auf

„ Kavser “ - Rad
ewann Herr Carl Jörus , Velveiped⸗Club , Mannheim

an letzten Sonntag in München⸗Perlach gegen bedeukende
Coneurrenz wie Impeus⸗Brüſſel . Hofmann⸗München ,
Aug . Habich , Oscar Breitling Mannheim , Oderberger⸗
München alle 4521

Ststen Preise .
An dem am Montag ſtattfindenden Match

Jörns - Oderberger
siegte Jörns glänzend .

Herr Carl Jörus ſchlug die beſtehenden deutſchen Records
von 400 Meter um Secunden in 25 % Secunden , den von

10,000 Meter um 22½ Secunden in 13 Minuten 10¾ Secunden ,

Fabrik⸗Riederlage der beliebten „ Kayſer⸗Räder

3 , 5. Hans Eichelsdörfer & Cie . 0 3, 5,
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